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Bestellungen
auf ons „Tageblatt", welches mit
AusnahmeMontags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr, sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung, an.

Micher Anzeiger.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen«
Düreaus, in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
SgespalteneCorpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pst , für Auswärtige mit 15 Pst

berechnet. Reklamen 25 Pf .
Redaktion «. Expedition : Kronprinzenstraße Ar. 1.

AMches Gv« für MM. Ksistrl., KSmgl. u. Mt. KehSrNn, Mit für die GemMm KM ir. NeuMWens.
_ _ _ Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags Uhr eutgegengenommeu ; größere werde « vorher erbeten .

H 266. Sonnabend, den 13 . November 1897. 23- Jahrgang
Deutsches Reich . hatten bei seinem achtzigsten Geburtstage geplant , ihm zu Ehreriß — Kiel , 10 . Nov . Auf dem Aviso „ Grille " ist man außerBerlin 11 Nun N -stckkknnrs-v iNA' E Thurm zu errichten. Die Stadtkollegien bewilligten dazu in ß mit anderen Wiederherstellungsarbeiten jetzt auch damit beschäftigt ,Nurmitwa i i

'
t/° » br » Uff .?

^ ^ '
8Anerkennung der großen Verdienste, welche der Altreichskanzler die Maschine auseinander zu nehmen , es sollen nämlich die SchieSer-

stch um die nationale Einigung und um die Wiederherstellung Z kästen repanrt und die Ventile gedichtet werden. Bei dem Pcmzer-M .
heute Vormittag 11 /̂ , Uhr hier wieder eingetroffen.

Staatssekretär von Bülow dürste gegen den 20 . d
auZ Rom wieder in Berlin eintreffen.

Die Berliner „Post " bestätigt die Meldung der „Hall . Zig/ , s
nach welcher der Regierungspräsident von Merseburg Gras '
Konstantin Stolberg -Wernigerode , früher Reg . -Präsident in Aurich,
zum 1 . Jan . als Nachfolger des Oberpräsidenten Dr . von Ben¬
nigsen zum Oberpräsidenten von Hannover ernannt ist .Der „Reichsanz ." veröffentlicht eine Gr .-Strchlitz , dem 10 .
d . M ., datirte kaiserliche Verordnung , durch welche der Reichstag
auf dm 30 . Nov . einberufen wird .

Der Bundesrath hat in seiner heutigen Sitzung die Ent¬
würfe eines Gesetzes wegen Aenderungsn des Gerichtsverfaffungs -
gefttzes und der Strasp ..ozeßordnung , sowie eines Gesetzes wegen
Änderung der Civilprozeßordnung und eines zugehörigen Ein -
führungöprozesses dein zuständigen Ausschuß überwiesen.

Geheimrath Dr . Horstmann , der älteste Vortragende Rath
im preußischen Justizministerium , hat seine Entlassung nachgesucht ,um in den Ruhestand zu treten .

Bei der Neu -Guinea -Compagnie ist folgende Meldung ein¬
gegangen : Die der Ermordung des Forschungsreisenden Ehlers
und des Polizeiunterosfiziers Piering angeklagten Bukaleute
Ranga und Opiha , welche unter Mitnahme von Gewehren aus
dem Gesängniß zu Stephansort entsprungen waren und deren
einer (Ranga ) am 14 . August den auf ihrer Verfolgung an der
Spitze einer Expedition begriffenen Landeshauptmann von Deutsch-
Neu-Guinea begriffenen C . v. Hagen meuschlings erschossen hat ,sind am 18 . August von benachbarten befreundeten Eingeborenen ,die an der . Berfolgung theilgmommen haben, getödtet worden . ^Die Köpfe der Mörder wurden als Wahrzeichen für di- Sühne V .re .mgungen mr H -rzogtgum verboten mrd .

des Reiches erworben hat , einen Beitrag von 10 000 Mk . Später
einigte man sich dahin, an Stelle des Thurmes ein Denkmal zu
errichten, wozu außer dem städtischen Beitrage 25000 Mk . aus¬
gebracht wurden , wovon die letzten 5000 Mk . von F . Krupp ge¬
zeichnet sind . Das Denkmal ist ein Werk von Harro Magnussen ,es ist auf dem sogenannten Dreiecksplatze, dem königl. Gymna¬
sium gegenüber, errichtet . Das Machtvolle und Gewaltige tritt
in dem Bildwerke mehr hervor als die geistige Bedeutung des
Staatsmannes . Tr ist dargcstellt im Jnterimsrock der Küras¬
siere, die Linke auf den Palasch gestützt , die Rechte wie im Zorn
geballt, der mächtige Kopf mit den stark herausgearbeiteten Brauen
unbedeckt . Die Enthüllungsfeier , zu welcher auch Oberpräsident
v . Koeller und Regierungspräsident Zimmermann von Schleswig
gekommen waren , verlief bei dem sonnigen Herbstwetter zur Freudealler Verehrer des Fürsten Bismarck . Geheimrath Dr .

' Neuber ,der das Denkmal übergab , brachte das Hoch auf den Kaiser aus ,
Oberbürgermeister Fuß dasjenige auf den Fürsten Bismarck .

Hamburg , II . Nov . Die Meldung auswärtiger Blätter ,daß des Fürsten Bismarck Gesundheitszustand sehr ungünstig
sei, ist durchaus übertrieben . Der Fürst befindet sich wohl und
ist bei bestem Humor , trotz der Venenschmerzen in den Füßen ,die ihn unlängst etwas plagten und ihn zwangen, aus einige
Tage seine Ausfahrten einzustellen. Zu Befürchtungen liegt kein
Anlaß vor .

Braunschweig , 11 . Nov . Das herzogliche Ministerium
hat , wie den „Neuesten Nachr ." gemeldet wird , ein Resccipt er¬
lassen, wonach sämmtlichen Beamten die Zugehörigkeit zu den

der Frcvelthat nach Stephansort gebracht. Dresden , 11 . Nov . Der Landtag wurde vom König er-

Schulgemeinden zu. Die Finanzlage hat eins günstige Ent¬
wicklung. Beklagt wird die Störung der Fmanzwirthschast in
Folge der undurchgesührten Rsrchsfmanzreform . Der Etat ver¬
langt außerordentliche Geldmittel für die Verbesserung der
Staatsbabnanlagen , Vermehrung des Betriebspersonals und sieht
die Erhöhung des Staatszuschusses für Geistliche und die Be-
soidungserhöhung der Mittelschullehrer und Elementarlehrer vor .

Berlin , 11 . Nov . In den Etat für Südwestafrikä sind ^ uet. Die Thronrede kündigt einen Nachtrags ^tat zur Lmder
die Forderungen für den Ausbau der Landungsstelle bei Swakop - ung der Hochwasserschaden , Wetterführung der Reform derdrrekten
-mmd und für die Eisenbahn von diesem Küstenpunkt nach dem Steuern , ferner dre Besteuerung des Vermögens , der Besitzungen,Innern eingestellt worden . Desgleichen wird die Uebernahme der der Erbschaften, Vermächtnisse und Schenkungen an . Die Grund -
Nsambara-Ersenbahn von Tanga nach dem Innern auf das Reich Steuer fallt als Staatssteuer weg und fällt ausschließlich den
in dem Etat für Ostafrika erscheinen . Wegen des Anschlussesder zu erbauenden Trlegraphenlinien in Südwestasrika an die
Capstädtischen Linien bei Steinkopf sind Unterhandlungen mit
England angeknüpst und noch im Gange . Wahrscheinlich werden
sie noch rechtzeitig zum Abschlüsse kommen, so daß die betr . Vor¬
lage noch an den Reichstag gelangen kann.

Theodor Mommsen , der am 30 . d . M . seinen 80 . Geburts¬
tag feiert, hat vom Papst das Prachtwerk , das die neuen Bor -
gia-Gemächer des Vatikans in Wort und Bild schildert, zum
Geschenk erhalten .

Berlin , 10 . Nov . Das „B . T . " bringt folgende amüsante
Depesche aus Rom : Die vaticanische „ Voce della Verita " widmet
den freundlichen , ja bewundernden Worten , die der AbgeordneteBebel in Kottbus an den Papst Leo XIII . und die katholische
Kirche gerichtet habe, ein Entrefilet . Das vaticanische Blatt nennt
diese Aeußerungen beachtenswerth und bezeichnend .

Der Leiter der deutschen Schule in Palhoca im Staate Sta .
Katharina in Brasilien , Herr R . Roth , soll nach einem gesterndon dem „ Berliner Tageblatt " veröffentlichten Briefe aus DesterroM 5 . v . M . , Abends , von drei Personen überfallen und ver-
illMmeli worden sein . Nach an maßgebender Stelle eingezogenen
^Kündigungen liegen Berichte der kaiserlichen Vertreter in Brasilienüber diesen Fall bisher nicht vor , jedoch ist die Gesandtschaft in
-aw telegraphisch angewiesen worden , den Sachverhalt festzustellenund , falls Roth Reichsangehöriger ist, die erforderlichen Schrittedn der brasilianischen Regierung zu thun.

. Auf öer jüngsten KaiserjagS bei Groß -Strelitz wurden ins -
zur Strecke gebracht : 1 Reh , 2242 Fasanen , 64 Hasen,

^ 4 Kaninchen und 6 Feldhühner . Davon entfielen auf den
Kaiser : 1058 Fasanen , 2 Hasen, 74 Kaninchen und 4 Feld¬hühner, zusammen 1138 Kreaturen .

Potsdam , 10 . Nov . Die Kaiserin ist heute Abend 10
^ ^ Min . von der Wildparkstation nach Plön abgereist.

Kucheln « , 11 . Novbr . Der Kaiser traf mit Gefolge im« onVerzüge um 5 Uhr 35 Min . auf dem hiesigen Bahnhofe ein.
Bahnhof und die darauf errichtete Ehrenpforte waren er-
^

. Sem Bahnsteige bildeten die Bahnbeamten mit
^ agmsiumfackeln Spalier . Zum Empfange waren der Fürst

Lichnowskh und sein Sohn Prinz Karl von Lichnowsky er-
, Kaiser begrüßte den Fürsten aufs herzlichste und
mrde seinerseits von der versammelten Volksmenge mit stürmischenRch -ufcn empfangen . Der Kaiser dankte wiederholt nach allen

Ausland .
Prag , 11. Nov . Großes Aufsehen erregt hier, daß der

hiesige erste Bürgermeister die Einladung zur Installation des
neuen Rektors der hiesigen deutschen Universität ablehnte mit
der Begründung , daß ihm die Theilnahme an der Feier angesichtsder Kundgebungen der deutschen Professoren , betr . der Sprachen¬
verordnung , unmöglich sei.

Kopenhagen , 11 . Novbr . Der Kronprinz reiste gestern
zu einem Familienbesuch nach Ballenstedt ab.

Stockholm , 11 . Nov . Die von dem Geologen ProfessorA . G . Näthorft für das Jahr 1898 geplgnte schwedische Expe¬dition nach den Pvlargegenden ist durch Beiträge des Königsund mehrerer Privatleute gesichert . Die Gcsamrmkosten belaufen
sich auf 70 000 Kronen .

Petersburg , 11 . Nov . Die „Nowosti " meldet : Der
russischen Gesellschaft Porowosostroiteljny -Park (zu deutsch Loko¬
motivenbäupark ) ist von der Regierung gestattet worden, eine
Bestellung von 400 Lokomotiven im Auslande zu- machen . Das
Blatt hört ferner, daß die russische Regierung ihren Bedarf an
Schiencnmaterial von nun ab im Auslande decken wird . Diese
Maßnahme sei durch die allzu große Bestellung bei den russischen
Fabriken hervorgerufen , die Len Ansprüchen des inländischen ^
Marktes nicht genügen können und die Eisenpreise in Folge dessen
steigern.

Konstantinopel , 11. Nov . In der gestrigen Sitzungder Bevollmächtigten für die Friedensverhandlungen wurde die
Frage betreffend die freie Auswanderung der Bewohner der wieder
abgetretenen Gebietstheile praktisch geregelt . Heute findet aber
mals eine Sitzung statt . Die Botschafter sind bemüht, ihre gutenDienste zur Beilegung der noch verbleibenden Differenzen, welche
demnächst erwartet wird , zu verwenden.

Bombay , 11 . Nov. Es heißt, eine oder zwei Abtheilungender Streitkräfte des Generals Blood würden sofort gegen die
Scitcn "R '5' R " " VÜ7Rer ^ M„ r Atman Khels Vorgehen. Den Banerwals ist eine VerlängerungV-« Weo^ 2»? E>rm Ä ! der Bedenkzeit bezüglich der Annahme der von den EngländernBnzahl Kr

^ gestellten Bedingungen bis zum 25 . Nov . zugestanden worden .^ : Tpalier . Der Schloßhof war durch Feuerwehr mtt New - Nork , 11 . Nov . Nach einer Devesche des New
Schlosse von ^ ^

D
Kaiser wurde

^ Ankunft im ^^ rk Herold " aus Puerto Principe hat kürzlich wege/unge
Diner um 7 NM .

^ fürstlichen nügender Lebensmittelrationen und rückständiger Löhnung eineb - Wrst , LMEky , PÄ ^ ' UNg unter den spanischen Soldaten stattgefunden .

kreuzer „ Fürst Bismarck" schreitet die Arbeit rüstig fort ; es ist
bereits mit dem Bau der Decksaufbauten begonnen worden, von
denen namentlich die Kommandobrückeschon recht ins Auge füllt.
Des Abends wird auf dem Panzerkreuzer bei elektrischem Lichte
gearbeitet, zu welchem Zwecke oben auf dem Schiffe eine große
Bogenlampe installirt worden ist, die voin Land aus gespeist wird.
Am gestrigen Tage war der große Schwimmkrahn bei dem „ Fürst
B smarck " wieder in Thätigkeit. Zur Zeit ist man ans dem
Kadettenschulschiff „ Stosch" mit dem Kalfatern der Decks beschäftig . .

— Danzig , 11- Nov . Der Stapellauf des auf der k up
Werst erbauten Kreuzers II . Kl . „N " wird Anfang Dezember
stattfinden .

— Paris , 9 . Nov . Beim Beginn der Kammsrferim hatte
die französiiche Budget -Kommission den Marineminister aufge¬
fordert , angesichts der hohen Marineforderungen dem Parlament
die Mittel einer genaueren Kontrolle über die. Verwendung der
bewilligten Etatsforderungen an die Hand zu geben ; im beson¬
deren aber auch die Rechnungsablegung im Interesse der Ma¬
rineverwaltung selbst zu vereinfachen. Um diesem Wunsche den
gehörigen Nachdruck zu verleihen, ließ der Kommissionsvorsitzende
den Admiral Besnarö gleichzeitig wissen , daß eine Prüfung des
Budgets nicht erfolgen würde , wenn die Detaillirung der R -
form -Projekte nicht bis zum 1 . Oktober erfolgt wäre . Der
Minister hat den Wink verstanden und hat vor einem Monat
der Prüfungs -Kommission einen sorgfältig ausgearbeiketen P an
vorgelegt, der sich hauptsächlich auf die Anwendung eines „roll re¬
den Fonds " stützt . Er will einen Grundfonds schaffen, der alle
Kosten für Konstruktion und Reparaturen der Schiffe, sowie skr
Unterhaltung der Mannschaften zu tragen hat . so daß die lausen¬
den Bewilligungen dann nur eine ergänzende Rolle spielen und
man nicht nöthig hat , dieselben sofort und direk in An,p u tz zu
nehmen. Auf diese Art und Weise wird das Parlament MS
unter Berücksichtigung der erfolgten Rechnung leglrnq i n L- «de
sein , genau zu kontrolliren , daß die Ausgaben de bei ll ft : n
Kredit nicht überschreiten ; denn die Höhe dieses roll nden F ls "
kann sich ohne seine Zustimmung weder vermehren noch vermin¬
dern . Die viel-n Mißstände des alten Systems , über die sich
das Parlament nun seit 20 Jahren beklagt, werden mit Annahme
SeS neuen Projektes endlich verschwinden, da die Prüfungs - Kom¬
mission dann in der Lage ist, die Verwendung der bewilligten
Summen zu überwachen. Auch der Bau unserer Fahrzeuge m .ß
eine weitere Beschleunigung erfahren , wenn die aüsgesetzren
Summen stets vollständig zur Hand sind , und Nachbewilligungen
für einzelne Refforts unnöthig werde». Allerdings hat die Nach¬
ahmung der englischen Konstruktionsmethode in den letzten 9
Monaten bereits demerkenswerthe Erfolge im Gegensatz zu der
früher so oft beklagten Langsamkeit des Schiffsbaues gezeitigt.
Noch vor wenigen Jahren blieben Panzer 6, 7 selbst 8 Jahre
im Slip , ebe sie fsrtiggestellt waren , und bei den Kreuzern war
es nicht viel anders . Das Resultat war dann fast stets, daß
die Schiffe veralteten , noch bevor sie vom Stapel gelassen waren .
Jetzt ist man endlich so weit, daß ein Panzer von 12 500 Tons ,
wie der „Gaulois " , in 2 ^ Jahren einschließlich der Armirimg
im 'Bau vollendet sein kann. Einige weitere Beispiele siie diese
beachtenswerthe Schnelligkeit, die no«ch eine Erhöhung erfahren
dürfte , wenn das . Projekt des Admirals Besnard zur Annahme
gelangt , mögen hier folgen . Der Kreuzer „Destreß ", dessen Bau
am 3 . März 1897 in Rochsfort in Angriff genommen wurde ,
lief schon am 27 . Oktober vom Stapel, - der Kreuzer „Dunois " ,
am 15 . September 1896 begonnen, verließ am 6 . Oktober de .
Js . die Hellmg , und der kolossale . Pcmzer „Saint Louis ", dessen
Kiellegung am 25 . März 1895 in Lorient erfolgte, war am 8.
September 1896 zu Wasser gelassen und ain 15. Oktober 1897
fix und fertig armiert . Das ist sicherlich ein Fortschritt im
französischen Marinewesen , der zu denken giebt.

Marine .

Lokales
tMmyemingen und Berichteüber bemerkmswsrthe Vorkommnisse in der Stadl ,
wie ni Bant , Heppens und Neuende sind der Redaktion stets willkommen .
Lachdrna unserer Korrespondenzenist nur mit voller Quellenangabe gestaltet .)

Wilhelmshaven , 12 . November. Gestern Nachmittag
.s Uh kehrte der zum Schutz der Nordseefischere bestimmte Aviso
.. Zielen " , Kommandant Korv . Kapt . Neitzke, zur Auffüllung von
Kohlen und Proviant in den Hasen zurück . „Zielen " ging am
3 . ds . Mts . in See und lag vom 6 . bis 8 . ds . Mts . in Hüll
(England ) . - ,

8 Wilhelmshaven , 12 . Novbr. Die Leihen Stammschiffe
der Res. -Div . öer Nordsee, S . M . SS . „Beowülf " und „Frith -
jof", welche z. Zt . in der Ostsee Ucbungen abhalten , verlassen
Kiel am 11 . d. M . und laufen auf der Rückfahrt nach Wilhelms¬
haven Arcndal in Norwegen an . Das Eintreffen in Wilhelms¬
haven dürste am 20 . oder 21 . d . M . zu erwarten sein.

8 Wilhelmshaven , 12. Nov . Die Panzerschiffe„Branden¬
burg" und „Wörth ", welche gestern Morgen 8 '/, Uhr von hier
in See gegangen waren , passirten gestern Nachmittags 2s/, Uhr

^ Cuxhaven um durch den Kaiser Wilhelm - Kanal nach Kiel zu

, ,5" don SachM -Altenburg , der Herzog von Ratibor , Ober -i anüx,,x Graf und Gräfin Redern , Graf - ^ - . . . - .— ? »-Zchtrschky-Renard , Graf Harrach und Landrath Pohl . Die : Kpt .-Lt. Mpper ist vom Urlaub __ Die beiden anderen Panzerschiffs I . Kl . „Wsißenburg "
iAuwsix sollten die Glemntzer Ulanen . Heute früh beginnt Masch .-um .-Jm^ B?nMon ist auf 4 Woche,? zm'

'
J ^ „Kurfürst Friedrich Wilhelm " (Flaggschiff des Geschw .- Chefsttagö in den Revieren des Prinzen Max Handjery . ZS . M. S . „Hsla" komüt . '

ZVize -Adm . Thomsen) verließen gestern Nachmtttag um 2 Uhr die
wo ^ 10 . Nov. Das erste Denkmal , welches Fürst Bis - 8 — Kiel , 11 . Nov . Der Torpedo - Obermaschinistenmaat .hiesige Rhede um ebenfalls nah Kiel zu fahren .meerurnspülten Landen gesetzt ist, wurde heute m PStkgemann der I . Torp . -Abthlg ., z . Z . an Bord des Krz . „See - K Wilhelmshaven , 12 . Nov . Auf der Minser Old - Ooze -^ feierlich enthüllt . Die Verehrer des Fürsten Bismarü kiadler "

, ist zum Torpedomaschimsten befördert . K«
"

HPlate ÜLt eine mit Steinen beladene Tjalk , dis von der Mann -
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schast verlassen ist - Schiffsname „ Margarethe . " Es sind am ? ebenfalls noch vor dem Inkrafttreten des Bürgerlichen Gesetz

Montag Leute von Schillig aus zu dem Fahrzeug gewesen - die
Luken sind schon abgeschlagen . — Eine in der Nähe von Olde Ooge
im Fahrwasser sestsitzende holländische Tjalk scheint schon vom

Inventar zu bergen . Wie von der Mannschaft des Minsener
Sand -Feuerschiffes berichtet wird , sei die Mannschaft des verun¬

glückten Schiffes von einem Wilhelmshavener Lootsendampser
geborgen . Auf der Mellum -Plate sitzt anscheinend auch ein
kleines Fahrzeug auf dem Strande . — Der vor etwa drei
Wochen auf der Mellum -Plate aufgelaufene Wilhelmshavener
Dampfer „ August Bahr " sitzt infolge des stetigen Ost nun des ,
der gar keine hohe Fluth zulüßt , noch immer fest - von der hin -

gefandten Hülfsmannschaft ist schon vor längerer Zeit eine Rinne
vom flotten Wasser zum Dampfer geschlüiet , doch erreicht bei
den stetigen außergewöhnlich niedrigen Tiden die Fluth das

Fahrzeug nur ganz eben . Dis bislang zur Assistenz beim
Dampfer gebliebene Mannschaft (3 Mann ) hat deshalb , weil ihr
Bleiben zwecklos , das Schiff jetzt verlassen und ist nach Caro¬
linensiel zurnckgekchrt . Beim Eintreten höherer Fluthen wird
die Mannschaft zurückkehren und dann der Dampfer sich wahr¬
scheinlich stlbst mit seiner Maschine ins Fahrwasser bringen .

Wilhelmshaven , 12 . Nov . Der Hausbesitzer-Verein hielt
gestern Adens in der Wilhelmshalle eine Generalversammlung ab ,
welche vom Vorsitzenden Herrn Ulrichs geleitet wurde . Derselbe
verlas nach Eröffnung der nicht übermäßig stark besuchten Ver¬

sammlung einen in der „Hausbesitzer -Zeitung " veröffentlichten
Aussatz , in welchem über die mangelhafte Betheiligung der Haus¬
besitzer an den Vereinsbestrebungen mit Recht Klage geführt wird . Die

Hausbesitzer verkennen ganz und gar , daß eine lebhafte Theilnahme
an den Vorgängen im Hausbesitzer -Verein ihnen nur Vortheil und

Nutzen bringen kann und ihnen selbst immer wieder zu Gute kommt .
Der Herr Vorsitzende empfahl die Beherzigung der in dem Auf¬
satz niedergelegtm Ausführungen und legte den Mitgliedern wieder¬

holt dringend ans Herz , die Versammlungen des Vereins regel¬
mäßig zu besuchen, auch die Hausbesitzer -Zeitung fleißig zu lesen .
Nach Verlesung des Protokolls der letzten Sitzung verlas der

Vorsitzende Auszüge aus einem Bericht , welchen die Delegirten
des Hausbesitzerverbandes über die Stuttgarter Hastpflicht -Ber -

sicherungs -Gesellschast erstattet haben . Der Bericht lautet durchaus
günstig . Im Anschluß hieran sprach ein aus Bremen herüber
gekommener Vertreter der Stuttgarter Gesellschaft , Herr Plate ,
über den Zweck der Gesellschaft , erläuterte einzelne Paragraphen
des Vertragsentwurfs , der zwischen der Gesellschaft und dem
Verein abgeschlossen werden soll und führte dann einige Beispiele
an , in welchen die versicherten Hausbesitzer Schadenersatz von der
Gesellschaft erhalten hatten . Des Näheren sprach Redner noch
über das Schiedsgericht . Das Letztere soll etwaige Streitigkeiten
zwischen dem versicherten Hausbesitzer und der Gesellschaft ohne
Beschreitung des gerichtlichen Weges schlichten . Demzufolge soll
in derartigen Fällen die Gesellschaft wie der Versicherte je einen
Vertreter wählen , diese Beiden wählen unter sich einen Obmann ,
dessen Schiedsspruch sich beide Theile zu fügen haben . Entstehen
zwischen dem Hausbesitzer und einer dritten Person , welche durch
die Nachlässigkeit des Hausbesitzers (z . B . durch unterlassene
Streuung von Sand usw . bei Schnee und Eis , durch unterlassene
Treppenbeleuchtung usw .) zu Schaden gekommen ist, Streitigkeiten ,
so übernimmt die Stuttgarter Gesellschaft für den versicherten
Hausbesitzer die Führung des Prozesses auf ihre Kosten , entschädigt
auch den zu Schaden Gekommenen , jedoch hat der Hausbesitzer
ftiy der Entschädigung zu tragen . Der Mindestbetrag der jährl -
Prämie ist aus4 Mk . festgesetzt . Nachdem Herr Rechtsanwalt
und Notar Looman den Ausführungen noch einige Erläuterungen
hrnzugesügt hatte , entstand eine Meinungsverschiedenheit darüber ,
ob das Recht , den Schiedsmann zu ernennen , dem Hausbesitzer
ödes wie es in dem Entwurf vorgesehen , dem Hausbesitzeroerein
zuftehen soll . Da der Vertrag mit diesem abgeschlossen wird , entschied
man sich für dassLetztsre . Der Verein beschloß gleichzeitig den Ver¬
trag mit der Stuttgarter Haftpflicht -Versicherungsgesellschaft auf
die Dauer von 5 Jahren zu erneuern . — Hierauf dankte der
Vorsitzende dem Vortragenden . — Bezüglich des Wohnungsbureaus
wurde beschlossen , den öffentlich aushängenden Plakaten des
Wohnungsbureaus die Unterschrift „ Hausbesitzer -Verein " zu geben .
— Der Vorsitzende machte dann davon Mittheilung , daß seitens
des Centralverbandcs eine Brochüre des Rechtsanwaltes Ratz
über das Wohnungsmiethrecht auf Grund des bürgerlichen Gesetz¬
buches angekündigt werde . Der Vorsitzende gicbt der Hoffnung
Ausdruck , daß das Mitglied des Ve >eins , Herr R . Anw . Looman ,
gleichfalls eine Brochüre über denselben Gegenstand herausgeben
werde . — Ein Gesuch des Hausbesitzervereins Hirschberg um Ge¬
währung einer Unterstützung zu Gunsten der Ueberschwemmten ,
wird nach eingehender Begründung abgelehnt . — Der Herr Vor¬
sitzende macht dann Mittheilung von den mit dem Centralverband
gepflogenen Briefwechsel , aus welchem hervorgeht , daß der Cen -
traltzervand den diesseits gestellten Antrag , den nächsten Verbands -
tag des Cmtralverbandes in Wilhelmshaven abzuhslten , abgelehnt
habe . Der Centralverband weift auch daraufhin , daß ein Micths
Vertrag , welcher die Bestimmung enthalte : „ Bei Streitigkeiten
zwischen Miether und Vermiether ist das Amtsgericht Wilhelms¬
haven zuständig " , der Steuerpflicht unterliege . — Im Weiteren
empfiehlt Herr R . A . Looman dem Verein , falls er Wünsche
bezüglich der Abänderung der Bru -Polizei -Ordnung habe , diese
baldigst anzubringen , da anscheinend eine Revision derselben bevor¬
stehe . Nachdem von mehreren Seiten Klagen über rigorose Hand¬
habung der einschlägigen Bestimmungen namentlich bezüglich der
Fensterhöhe laut geworden , saßt der Verein seine Meinung dahin
zusammen : Der Hausbesitzerverein hält eine eingehende Revision
der Bau - Polizeiordnung für dringend nothwendig und ist der An¬
sicht, daß es nur gerecht sei, wmn bezüglich der ausgssührtm
wie der in der Ausführung begriffenen Bauten die bisherige Hand¬
habung der Bestimmungen beibehaiten werde . — Zum Schluß
wurde » och über mangelnde Ordnung und Sauber keil bei den
Wochenmärkten aus dem Bismarckplatz Klage geführt . Damit
erreichte die Sitzung ihr Ende . . O '

Wilhelmshavert , 12 . November. Auf den Abschluß 7,tzon
Miethverrrägen übr das erst am 1 . Januar 1900 in Kraft tre¬
tende bürgerliche Gesetzbuch schon heute , je näher der Zeitpunkt
der Einführung herantritt , einen wachsenden Einfluß aus . Es
handelt sich dabei um diejenigen Miethsverträge , die über , den
Anfang des Jahres 1900 hmausreichen . Bei dem Abschluß . von
solchen Verträgen zeigen sich einige Vermiether jetzt äußerst vor¬
sichtig, indem sie, wenn es sich um Läden oder Werkstätten han¬
delt , die Unterschrift des Kontrakts von allen Geschäftsbetheiligtcn ,
und falls sich der Kontrakt auf Wohnungen bezieht , auch die
Unterschrift der Frau des Miethers verlangen . Diese Förmlich¬
keit hat ihren Grund in der Aenderung , die mit dem Jahre
1900 Antritt . Nach dem Bürgerlichen Gesetzbuch haftet kü -ifng
nur der Miether mit seinem Mobiliar für die Miethssorderung .
Um nun den sich hieraus ergebenden Gefahren des Miethsver -
lusies zu entgehen , namentlich in den Fällen , in welchen die
sämmtlichen Wirthschaftssachen der Frau gehören , schließen die
Vermiether den Vertrag mit den Eheleuten und lassen ihn auch
von Heid ?» Ehegatten unterschreiben

" °

Inhalts der .

buches , das die em cistcigigen Bestimmungen des hmie geltenden
Rechts ändert , vor genommen werden . Dagegen wird dem
Miether künftig der Emwand , daß die Wohnräume gesundheits¬
schädlich seien, gesichert , und ein vom Vermiether in den Kontrakt
geschobener , noch so verklausulicter Paragraph wäre unzulässig ,
also völlia wirkungslos .

- ft Baut , 12 . November . Zwischen dem evang . Oberschul-
kolleg .um zu Oldenburg und der Königlichen Regierung zu
Anrich ist ein Uebereinkomwen bctr . Uebe wachung des Schul¬
besuchs in Wilhelmshaven und dm benachbarten Gebieten ge¬
troffen worden .

- ft Bant , 11 . Nov . Nachdem bis j tzt für die am kom¬
menden Sonnabend vorzunehmende Gememderrtthswahl zwei
Kandidatenlisten aufgestellt waren , ist noch eine dritte hinzuge¬
treten , welche von der sogenannten dritten Partei empfohlen wird .
Sie enthält folgende Kandidaten : ») von den Grundbesitzern :
Maurermeister G . Grashorn , Maurermeister I . Wieting , Kauf¬
mann Menken , Kaufmann de Boer , Werksührer Schumacher ,
Maurer Jungs und Schiffszimmermann Joers - tz) von den
Nichtbesitzern : Buchdruckereibesitzer P . Hug , Lehrer Waldte . Uhr¬
macher E . Schmidt , Schiffszimmermann Lindewitz - 0) als Er¬

satzmänner : Zimmsrmeister Eggerichs und Werksührer Meinhardt .
- ft Baut , 12 - Nov . In der Monaisversammlung des

Kriegervereins Bant gelangten 3 neue Mitglieder zur Ausnahme .
Der Verein zählt jetzt inSgesammt 105 aktive Mitglieder und
27 Vereinsfreunde . Dann beschloß man , die Wcihnachtsbeschcer -

ung in hergebrachter Weise am 19 . Dezember im Schützenhof
abzuhalten . Die Feier des Geburtstages Se . Maj . des Kaisers
soll am 26 . Januar 1898 im Schützenhof stattfinden - sie besteht
aus Theater , Konzert und Ball .

- ft Bast , 12 Nov . Der Verein für Thierschutz und Ge¬
flügelzucht wählte in seiner gestern Abend abgchaltenm Ver¬
sammlung Herrn Rüihemann zum 1 . Vorsitzenden , Renken zum
Kassirer und Hoffmann zum Schriftführer .

- ft Bant , 12 . Novbr . Der Verein der Gastwirthe von
Bant , Heppens und Umgegend hielt bei Herrn Rath in Neubremen
eine Versammlung ab . In derselben wurden 5 neue Mitglieder
ausgenommen , so daß die Mitgliederzahl jetzt 84 beträgt .
Ferner beschloß man , Sammelbüchsen für arme Kinder an -
zuschaffm .

- ft Sedan , 12 . Nov . Vor dem Hause des Herrn Gast -
wirths R . wurde gestern Abend in der Dunkelheit ein mit Fischen
bepackter Wagen gestohlen . Die Waare hatte einen Werth von
über hundert Mark .

Irrs der UWgeßmd u«d der Prsvivz.
-S Gödevs , 11 - Nov . Auf den zwischen Etzel und hier

belegenen Weiden sieht man täglich große Scharen wilder Gänse .
Dem gräflichen Jäger Goldenstem Hierselbst ist es geglückt,
mehrere wilde Gänse zu erlegen .

S Nenstadtgö - errs , 12 . Nov . Der Postgehülse Vogt ist
Von Edewechi nach dier versetzt worden .

S Nesstadtgödeus » 12 . Novbr . Die hiesige Manner¬
gesangverein „ Immergrün " hat - seine regelmäßigen Uebangsn ,
welche jeden Donnerstag Abend im Gerdes ' jchen Gasthofe statt -
finöen , wieder ausgenommen .

S Neustadtgödens , 12 . Nov . Frau Wwe. Suhren hisr-
selbst hat ihr hier beicgenes Wohnhaus an Kaufmann L . Biügel
Hierselbst für 2400 Mk . verkauft . Der Antritt erfolgt am
1 . Mai n . Js .

Schortens , 10 . Nov . In Folge der günstigen Witterung
gehen die Chauffsearbeiten Schortens — Gödens und Schortens —
Schoost recht flott von statten . Voraussichtlich wird die elftere
Strecke in kurzer Zeit fertiggestellt sein .

Jeder, 11 . Nov . Ein Bürger unserer Stadt, Vater meh¬
rerer Kmder , der einen Biehtranspvrt nach Eisenach begleitete ,
ist in Nordstemmen unter einen Zug gekommen und todtgsfahren
worden .

Oldenburg » 12 . Nov . Von Seiten des Radfabr-BereinS
Oldenburg von 1884 war dem Erbgroßhsrzog das Protektorat
über den Verein angetragen . Gelegentlich einer gestern stattge¬
habten Festlichkeit des Vereins konnte der Vorsitzende mittheilen ,
daß der Erbgroßherzog das Protektorat angenommen und daß
gleichzeitig auch Herzog Georg sich als Ehrenmitglied des Vereins
habe ausnehmen lassen .

Leer, 9 . Nov . Der Viehhändler de Vries von hier, der
in letzter Woche den in Hannover abgehaltenen Viehmarkr besucht
hatte , verlor daselbst am Mittwoch auf dem Wege vom Klages -
markt nach dem Bahnhöfe eine Bneftaiche mit 18000 Mk >, be¬
steh end in Tausend - Hundert - und Fünszig -Markscheinen . Auf
die Wiedsrherbeffchaffung des Geldes ist eine Belohnung von
1000 Wk . ausgesetzt , de B . hatte laut „ Ems - und Ledll -Ztg ."

im Auf rage verschiedener Viehbefitzsr von hier und aus der
Umgegend in Hannober Vieh verkauft und beträgt das dafür
einkmsirte Geld die obige Berlustsumme .

Leer, 12 Nov . Gestern
ereignete sich beim Richten des Dachgestühles eines jenseits der
Leda errichteten Holzschuppens ein beklagenswerther Unfall .
Zehn beim Bau beschäftigte Personen stürzten von einem Balken
aus beträchtlicher Höhe in die Liefe . Ein Zimmergestlle erlitt
einen Knochenbruch oberhalb des Fußgelenkes und mußte mittelst
Tragkorbes in ein Krankenhaus geschafft werden . Em holländi¬
scher Zimmergeselle trug Verletzungen am Kopfe davon , welche
indeß nicht bedenklich sein sollen . Er konnte wenigstens den Weg
zu seiner Wohnung zu Fuß zurücklegen . Ein Polier und ein
Zimmcrgeselle stürzten mit dem Kopfe voran in den Schlick ,
wurden aber sofort aus ihrer bedenklichen Lage befreit . Die
übrigen Gestürzten kamen glücklicherweise mit dem Schrecken davon .

Hannover , 10 . Nov . Die hier erscheinende „Deutsche
Volkszeitung " veröffentlicht einen B ief, welchen der veriio ebene
König Georg V . von Hannover nach dem Kriege von 1866 an
König Wilhelm I . von Preußen gerichtet hat . Der Brief lautet :
„ Lieber Wilhelm ? Das Krüg - glück hat gegen mich entschieden .
Aber vor Dir als Besiegter zu er >cheinen, gereicht mir nicht zur
Unehre . Darum reiche ich im Vertrauen auf Dein G fühl für
Recht und Billigkeit Dir die Hand zum Frieden , den Du selber
willst . Bon dem auf ichtigm Wunsche beseelt , daß fortan allen
unseren Beziebnngen jede T Übung fern bleib -m möge , um so
mehr , da wir ja auch durch die Bande des Blutes einander so
nahe stehen , bitte ich Dich , lieber Wilhelm , mir Deine Ent¬
schließung in Betreff des Friedens bald geneigtest kund thun zu
wollen . Ich lütte Dich ferner den Ort zu bestimmen , wo die
näheren Verhandlungen gepflogen werden sollen , und werde da¬
hin meinen Minister des Aeußern den Grafen Platen - Haller¬
mund , sogleich abseadcn , dessen Perlon , wie ich weiß , Dir genehm
und der von der Nothwsndigkeir fester und dauernder Frcund -
schastsäeziehungen zwischen uns durchdrungen ift . Ich b . rbleibe ,
lieber Wilhelm , Dein treuer Vetter Georg , Hsx .

Vermischtes .
— * Berlin , 11 . Raub ' . Eme furchtbare Explosion hat

gestern Abend 5 >', Uhr in den Räumen der Äk- ungeftl ! ch st fst
Tröqerwellblechscwrikation von Hein , Lehmann u Co . , Chaass ^ -
straße 113 , stattgesunden . Im K ller lagern Ballons mit Aerhe^
und Terpentin und Farbe . Hier fand die Explosion statt . Kurz
vor 5 >/ , Uhr ging der Kolonnensührer Fritz Gibt mit dem Male ,
Wittkowsky und

'
dem Arbeiter Lehmann in den dünken Keller

hinab . Wahrscheinlich wollten sie sich Farben heraufholen . Sie
waren kaum hinuntergegangen , als drei Mal hintereinander ein

gewaltiger Knall erlönre , und gleichzeitig ebenso oft das ganze
Haus erzitterte . Die 14 oder 15 Dreher im Erdgeschoß waren
mit mehr oder weniger leichten Verletzungen davongekommen .
Der Kolonnensührer Gibt aber war todt , und seine beiden Be¬

gleiter waren aus den Tod verwundet . Die Leichs des Ge-
rödccten war bis zur Unkenntlichkeit entstellt . Die Ursache der

Explosion ließ sich mit Sicherheit nicht feststellen . Wahrscheinlich
ist einer der Unglücklichen mit Feuer einem der Ballons mu
dem gefährlichen Inhalt zu nahe gekommen und hat jo das Ui ,

glück herbeigeführt .
— * Berlin , 10 . Nov . Der nach Unterschlagung von

22,000 Mk . flüchtig gewordene Buchhalter Hermann Jeschke
wurde von der Kriminalpolizei sestgenommen . Ieschke war seit
Jahren in der Porzellanhandluug von Oberländers Erben ,
Andreasstr . 19 thätig und hatte im Laufe der Zeit seine bedeutenden
Veruntre ungen ausgeführt . Den größten Theil des Geldes ver¬
wettete er auf den Rennbahnen in Karlshorst und Wsißensee , hier
wurde er auch von einem Kriminalkommissar verhaftet .

— * Berlin , 11 . Novbr . DaS GnadengAuch des s. Z.
wegen eines persönlichen Angriffs auf den Musikreferenten Löwen-

gard zu 14 Tagen Gefängnrß verurtheilten Pianisten Liebling
ist abgewicsen worden .

— * Eydtkuhnen , 11 . Novbr . Ein schrecklicher Unglück : ,
fall ereignete sich in der Nahe von Bialystok . In einem nahm
Dorfe war eine Hochzeit gefeiert worden . Bet der Heimkehr
pasfirte ein Wagen mir zehn Gästen das nicht abgesperrte Eisen,

bahngeleis . Der eben vorbeirasende Zug fuhr über sie hinweg,
Acht Perforier wurden gstödtet . Man sah nur eine sormlch
Knochen - und Fleischmasse .

— ^ Pfarrer Tümpel wurde zu einer Geldstrafe von 100 M,
verurtheilt - der Staatsanwalt hatte 500 M . beantragt .

Handel und Verkehr .
Zetel , 10 . Novbr . Dem heutigen Vieh - und Pserde -

markts waren ca . 800 Stück Hornvieh und 60 Pferde zugesührt .
Der Handel mit Rindvieh war recht lebhaft , am begehrtesten
waren hochtragende Kühe und Quenen , wostir denn auch gute
Preise angelegt wurden . Der Handel mit Ochsen war nicht
minder lebhaft , selbige wurden hauptsächlich zu Mastzwecken
gekauft , doch waren die Preise hierfür nur mittelmäßig . Feit -

Vieh wie auch Jungvieh war wenig am Markte . Das zugeführte
Pferdematerial war geringerer Qualität und die Preise dem¬

entsprechend niedrig . Mit der Bahn gelangten SO Ladungen
Vieh zum Versandt .

Berloosuuse « .
(Ohne Gewähr .)

Berlin , 11 . Nov. Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 4. Kiahi
197. Königlich Preußischen Klassenlottsrie fielen : In der VormmagszieyuU
1 Gewinn ü 30000 Mk. auf Nr . 39396, 1 Gewinn » 10000 Mt . aus M.
139292, 5 Gewinne 5 5000 Mk . aus Nr . 35529 75321 80si i (M 0
219043. In der Nachmittagsztehung : 1 Gewinn ä 500 OVO Mk. au ) du.
141279, 3 Gewinne a 15000 Mk. ans Nr . 3587 26709 5258) SG , '
aioouv Mk. auf Nr . 56565 177517, 1 Gewinn s 5000 Mk. auf Nr . SMi -,

Telegraphische Depeschen des Mlhelmsh Tagsb !«
118 . Berlin , 13 . November . Nach einer Meldung der

„ Staatsb .-Ztg . " sollen die Konservativen und Nationalliberale !)

beabsichtigen , in der kommenden Reichstagssession sich wieder
an der Präsidentenwahl zu betheiligen - das Cmcrum würde an
dem 1 . Prgfldentensitz sefthalten , die 1 , Vizepräsidentenstelle
würde durch einen Konservativen und die 2 . von einem NaÄ °

nalliberalen besetzt werden .
Ü8 . Berlin , 12 . Nov . Während der „Lok .-Anz." aus

Friedrichsruh meldet , daß Gras Herbert Bismarck van hier ad -

gereist ist , und daß das Befinden des Fürsten Bismarck M

Ganzen befriedigend sei , geht dem „ Berl , TM .
" von angeblich

gut unterrichteter Seite die Mittheilung zu , daß sich in dm

Befinden des Fürsten eine Verschlimmerung eingestellt habe und

daß die ganze Familie an bas Krankenbett gerufen worden sei
88 . London , 12 . Nov . Die „ Times " meldet aus Simst ,

daß die britischen Operationen vom Dienstag trotz der schwere»

Verluste ohne Erfolg gewesen seien . Die moralischen Vortheil !

haben auf Seite derAsridcs gelegen , welche gut bewaffnet war«
und Munition im Ucberfluß besaßen .

88 . London , 12 . Nov . Aus Kanea wird gemeldet , d>!
Admirale haben auf die Adresse der kretischen Nattonaiv - rsammlunz

^ - geantwortet , vor Ertheilung endgiltiger Antwort müsse die Er-
Mittag kurz vor Arbertsschluß Nennung des Gouvcrmurs entschieden werden .

oxg, ttsx . Wien dcn
Weitere Aenderungen des >27 . Juli 1896 . " Der blinde König hatte von der G öße des

. . gen Miethsverträge , namentlich über die Ge - ! Ereignisses nach dem Kriege so wenig eine Ahnung , wie vorher
währleistung für die Beschaffenheit der Miethsräume dürften

'
und wie von der Gefahr des mittelstaatlichen ParrckulansmuS .

Wilhelmshaven , den 1Z. Nov. Kursbericht d. Oidenburgischen Spar-
ünd Leihbank, Filiale Wilhelmshaven, gekauft verkauft

30 , PCt . Deutsche ResKsanleihe unkdb . h . ! W5 . . 102,80 103 .15
30 , pCt . Deutsche Reichsanleihs . 102,50 103,05
3 PCt. do. . 98.70 97 .2s
3>/z pCt . Preußische Consols unkdb . b. 1905 > . . 102.80 10S .2S

vCt. dv. . . 102,60 103 .1S
3 pCt . do . 97.10 97,65
3>/z PCt . Oldenb. Consols . 102,— 103,—
3 pCl . do. . . . 95,50 96,50
4 pCt . Oldeub. Kommunal -ArücilM . 101,50 —
3V, PCt . do. do. . . . . . . 100,— 101,-
3bg pCt . Oldenb. Bodmkredil- Psnndbriefs (kündbar

seitens des Inhabers ) . . . . . . . 102.— 103, —
3 pCt . Bremer Staatsanleihe von 96 . . . . . 94,20 9 >,7Z
3 «Ci. Oldeuburgischs Prämienanleihe . . . . . 128,85 129,65
3 pCl . Hamcmrgec Staatsanleihe . 94,50 95,Oo
3tzz pCt .

'
Pfandbriefe der Mecklenb . Hypoth.-Bank
unkb . biS 1900 . . 97,50 98,OS

4 PCt. Psandbr . d . Preuß . Bodm -Kredii- Mticm - Bauk
3 >/g pCt . vor )905 nicht ausloSvar . . . . . . . 102,70 103 .25

do b >s 1904 . . . . . . . . . . 09,70 100 .-
Wechsel aus Amsterdam kurz für Guld . 100. in Mk. lt >8,45 169,25
Wechsel ans London kurz für 1 Lnr . in Mk. . . . 20 .29 20,80
Wechsel auf Newrwtk kurz für 1 Doll , in Mk. . . . 4,165 4,215

Diskont » er Deutschen Rcichslmuk 5 PCt .
Bechselzins unserer Bank 5

Meteorologische BeoLmcht«r,gen
des Kaiserlichen Qb-servatoriumS Wilbelmsbaven
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Ammgsversteigermlg.
Am MWvltKgp dk l LS . Nvvbr ,

Nachmittags 3 Uhr, sollen im Auktions -
wkale , Neuestraße 2, gegen Baar -
zahmng versteigert werden :

3 Klliderschränke, 1 Sophatisch ,
1 Cy ' inderbureau , 1 Glasschrank ,
6 Stühle , 1 Regulator , 1 Hänge -
lampe, 1 Vertikow , Gardinen ,
Topfpflanzen , 1 Waage mit Ge¬
wichten , 1 Handwagen , 1 Block
mit Wiegemesser, 1 Taschenuhr
u. a . m.

Wilhelmshaven, den 12 . Nov . 1897 .

Hrrhttke ,
Gerichtsvollzieher ,

Zn vermieden
eine 4räumige Oberwohrmug in
meinem neuerbauten H rnerhause.

Otis EAsschtmck , Tonndeich,
Friederikenstraße 10.

Gesucht
A Liöbl . ZimMkr , am liebsten in
der Näh ? der großen Kaserne, Vff -
u . R . 11 an die Exped . d . Blattes .

Gesucht
auf sofort ein MSdchs « von 14 bis
16 Jahren für den Nachmittag .

Frau Mtbje , Bö .fenstr.

Zu vermieden
zum 1 . Februar eine dreiräumige
EtagenwohnuAg .

H . Kspse », Bant , Kirchstr. 5

Gesucht

Zu veruliethen
zu sofort die E "

zweite Mage ,
Roonuraße 104, 4räumig , mit Wasser
und Zubehör .

Zu vermietheu
mehrere 3- und 4räumige Ober -
MbvUKgeU , sowie ein geräumiger
Eelladev .

W . Tholen ,
verl . Börien - uno Schillerstr .-Ecke

Eine Flste ,
große , Elfenbeinkopf, tiefe Stimm ,
hochfeines Jnstr ., verkäuflich.

Näheres in der Exped . d . Blattes

Zu verkaufen
a» schmd. EMs-Gfe».

Jsh . AlberS » Knorrstr . 6.

On Verka « sen

sin Lärntomuw
Mit 9 MsgMerr », 8 Kaieschweller
«ud S Gpiele .

Wo ? sagt die Exped. d. Blattes .

abzugebemi
H . Hitzearad . Roonstr . 102 .

Verkaufe

centnerwcise 3,50 Mk.
Z H . Lübbe « , Neuende.

Frau oder Mädchen
gefacht zum täglichen Remigen
von Treppen.
._ _ Kasinostraße 6, II . r .

Gesucht
ein schulsreier Laufbursche für
dm Nachmittag .
, Von wem ? sagt die Exped, d . Bl .

Gesucht
1 - 2 umnöbl . Zimmer in der Nähe
der „Kaiserkrone."
- Off- u . F . L . an die Expd . d. Bl .

Gesucht
SM 15. November ein MSdcheu
M Küche und Haus .

Roonstraße 104 .

,ofort ein gewandter Laufbursche
für den ganzen Tag .
W » Wachsvmih , Augusta -Drogerie .

GssiLLdli :
auf gleich ein kleines Mädchen
für den Nachmittag zur Aufwartung
bei Kindern .

Hafenkaserne 143 .

per sofort eine möglichst- mit der
Branche vertraute

Vs ^ Hr8u § « i - Iii .
E- .

Papier - und Galanteriewaarengeschäft .

Gesucht
per sofort ein kinderliebes

M ä d ch k n .
Gökerslraße 14, I

LUV

ein tüchtiges StuudeumSdcheu für
dm ganzen Tag .

Mühlenstraße 99, II . l.

In einem größeren Dorfe Jever¬
lands ist umständehalber ein gut
gehendes

mit sicherer Kundschaft zu verkaufen.
Näheres bei

Vs .r1 Ls .W .frsrAsr ,
Färbewaaren -Geschäst, Wilhelmshaven ,

am neuen Markt 1.

werden angssertigt von 4 Mk . an,
B !rmfeu von 2 Mk . an , Morge « -
rösZe von 2,50 Mk . an .

Verl . Börsenstraße 19, Pt .

(kleine und große) kauft
Bauer . Barbier ,

Ecke Grenz - und Börsenstraße .

im GuitaVresspiel er ' heilt
8 » MogtWauu , G . enzstr. 18.

u » «1 K KtzrreLckvi »
werden gut u . billig re-
parirt , vernickelt u . auch
tadellos auflackirt .
H. Möbius , Mechaniker,

Bvrstnpr . 19.

HWKKKWWWWWMWWWlsWW ^ W^ UWMWN

Lonfsvtioiisli -uis I. llzngvs

Zu der am 13 . d . Mts . in Bant stattsindendln
Ersatzwahl des Gemeinderyths werden den Bi 'w rn
seitens , des Bürgervereins „ GemeinVeVoHL " nach¬
stehende Kandidaten vorgeschlagen :

Besitzer:
Harms, Mlh ., Jimmermann .
Menken, HoLo, Uaufmaan .
de Voer, Robert , Kaufmann .
Grashorn , Gerhard, Maurermeister.
Schuhmacher, Friedrich , Werkführer.
Wieling, Johann , Maurermeister.
Ennen, Luwig , Fuhrmann lauf 2 Ichre) .

NichtSefitzer:
Darms , Friedrich, Tischler.
Latann, Friedrich. Däusrrverwalter .
Woltje, Johann/Lehrer.
Lüderitz, Heinrich, Schiffssimmermann.

Ersatzmänner!
Wiewrstek , Wilhelm , Werftarbeiter .
Harms , Hiüert , Arbeiter.

Bürger der Gemeinde Bant , erscheint vollzählig zur
Wahl und gebt Eure Stimmen für vorgenannte Kan¬
didaten ab , welche bestrebt sein werden , mit allen ihnen
zu Gebote stehenden Mitteln das Wohl der Gemeinde

zu vertreten und zu fördern , auch mit den Behörden
ein gutes Einvernehmen zu ermöglichen , welches für
die Gemeinde unbedingt erforderlich ist .

Ohne Steuern und Lasten kann unsere Gemeinde
nicht anskommen , alle nothwendigen Mittel , die zur
Erhaltung der bestehenden Anlagen und Einrichtung
nothwendig sind , müssen bewilligt , Arme und Kranke

müssen gepflegt werden . Die Gemeinde darf an ihrer
Entwickelung in keiner Weise gehemmt werden , doch
sollen mit dem Gelde der Steuernzahler keine unnöthigen
Ausgaben gemacht und für gerechte Vertheilüng der

aufzubringenden Stenern gesorgt werden .
Die Wahl endigt Abends 8 Uhr , darum frühzeitig

zur Wahlurne und gebt Eure Stimmen für vorstehende
Kandidaten ab . Jedem Wähler wird ein Stimmzettel
zugesandt , sollte dennoch einer überschlagen sein , so sind
Stimmzettel vor dem Wahllokale zu haben .

Drei tag , den 18 . ds . Mis .
Großes

Mllr 'imMMki !

Wurst - Aßendörod
mit Sauerkohl .

Es ladet ergebenst ein

Lwil
Kedmlät ' s

ist der beste
Ersatz Mr Hefe

Zu haben bei

W MM ,
Noonstr . 84 .

-1- ^ ^ -ch» >4. -4, -ch» -4» ^ ^
ÄLZkLÄrSKL ÄLELLÄL ÄLSKEZKL

Lis ÜLdsn nickt

nöckiA
. schlecht sitzenden oder »chl cht gear¬
beiteten Au ^ ug oder Mberzieher
zu tragen , wenn Sie in das größte

Special -Geschäft von

AZ «
GchvekderMeifter ,

Markt - und Kcelecstr . -Ecke,
gehen , dort sich für 22 bis 42 Mark
einen Anzug oder Ueberznhsr kaufen.

1K MMtt «. Mmtel,
M AWgt

sind strtig zum Verkauf.

«jv ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Berlsgts meine Seltersfadrik
nach der

Thkileustr . 3 ,
Bant .

0 . H . Lus « .

M « W,M «I
tt

üLWtzMMs SW 2 . - 8 - LSLdr . ö . §.

Vismarckstraße 12 — Marktstraße 30

offeritt

ßostkt äas

Vsr LanxtZv ^ l » » ^

FVOVS WL -
lavoss swxrMvv , «uk iO I-ooss

1 VrvNoos
M . Lütr -«nr »M äs V«

Mtnrt .
(I>orto u- Osnmn-

u-ito 20 xk.)

( > n der Nacht vom 10. zum
-O 11. d. Mts . find aus eiutm
Frau Wwe. Keese gehörenden
Schuppen

3 Movermaschinm
(Marken : Marks , Adler und
O - el) mittelst Einbruch KB -
MiOÄtSN worden . Der¬
jenige, durch dessen Hilfe die
3 Rover wieder erlangt werden,
erhält SO MWL 'L LSs ? -
L4 »LrMMWK .

Vr . UsLkALsl . Kant .

für jede U Ms E vorzüglich
Figur M »m Sitze «

» 2 .50, 3 .50 , 4 .50 , 6, 7 .50, 9, 11, 14 , 16, 19, 24, 29 M .
Märrtel , ZSLsqs « bis zu den feinsten Modellen ,

kder - « « » MKdch - u -Müstel « » d Jack - tS in Massen am
Lager, von 75 Pf . an .

Restaurant Nslhes Schloff
Das im Anbau fertiggestMe

halte Vereinen , Gesellschaften , sowie zur Abhaltung van Versamm¬
lungen re. bestens empfohlen .

Lr « 8t MsIDr .

Als Vermählt ; empfehlen sich :

LsrI fellimann
LIisv fsIämMN ,

geb . Jürgens .
Hamburg , den 13 . November 1897 .

Hodes - Anzeige .
Unerwartet verschied gestern

Nachmittag 2 ' / , Uhr meine liebe
Frau , unsere gute Mutter , Frau

8opdis llynolk,
geb . Wilms ,

im Alter von 46 Jahren , 7 Mo¬
naten . Um stilles Beileid bittet

Wilhelmshaven , 11 . Nov. 1897 .
Familie KMK .

Die Beerdigung findet am
Montag Nachmittag 3 Uhr vom
Trauerhauje , Garnison -Lazaceth,
aus statt .



tiMMWNck WMSktil !
'l'sppielis ! 6apc > insn ! k^optsspsn ! lKsMkMSi ! pi
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Lei Leäark sivys lexpieds versürnuen Lis mM , suvor unsere neuesten unä ksrrlieksten Nüster anruseden . OoneurrenLloss billiAstö kreise . A> i
'

IIIIIIIII Luorrns .4u8>vLdI, >vie sie am kiesigen klut2 ; von keiner Leite unnädernä geboten virä .
^ .

I -Likkei ' stoKs
Atr. 25 kk., 50 kt . , 60 kt ., 75 kk. bis 4,50 AK.

bevrüÄsr k '
oplrvn ,

SüksrsLvLsse IS .

^ oELksiiLtoKs
Aster 50 kL, 70 kt ., 1,00 AK. dis 2,00 AK .

1a vsrsokisäsnsn ksrbsa vväAustsrn ^

kmgills - !0sgsskii - llgli 8
MÄW i. kr., Lngkßrch IS.

Empfehle für Hotels , Restamants , Wirthsch asten rc . meine sehr
gut eingeführten

öisiÄsdg ( l.sMIscks ) ,
stark und gut emaillirt, ohne Putzen und Reparaturen. Borräthig
von 35 — 100 ein, alle andern G ößen lasse schnellstens nach Maaß
genau anfertigen . Täglich Eingang von Bestellungen .

Llnisl
Ws TStckl-ktschiift m Pktze.

ksseli L Vlill :>l 8 llliill
am neuen ü/iai ' üt .

Elegante Herren - Winter - Paletots !
7.75 , 12 .00 , 18 .50 , 24 .00 , 27 .75 bis 50 Mark.

Elegante Herren - Kragen - Mäntel ^
20 .00 , 25 .00 , 30 .00 bis 46 .00 Mark.

Elegante Herren -Jacket -Anzüge
8 .00 , 12 .00 , 15 .75 , 17 .50 bis 4400 Mark.

Elegante Herren-Beinkleider
3 .00 , 375 , 4,30 , 4 .85 , 5 . 75 bis 13 .00 Mark.

! Double-Eskimo- und Loden-Joppen !
6 .00 , 8 .50 , 12 .75 bis 17 Mark.

Jagdwesten Isländer
von 1 .75 bis 11 Mark. 3 .00 , 3 80 , 4 .25 Mk.

Winter - Mützen Herrenhüte
von 30 Pf . bis 1 .75 Mark. von 1 .00 bis 5 .75 Mk.

Hemn-AüM M Maß ns 2s Mk r».
Arintn-knirrNti z» lrkiust SilüK« Präses.
Ämal-MterzeWk m Me imWe LuMe» !

zu ganz besonders billigen Preisen.

MMNiize vn 1.8 V Mark m.

Lmxksdls mein isioddaltiFSs kiNFsr Lu

KvMli , IvvelieiiviMeni , kn !« »
sss u . 8 . V .

1 Lokötzrs, vio ^siednunZ -
, aus feinstem Ltakl , kookksiu xo'irt, veraiekelt uuä reiek vsr-

Aoläet , xer Ltiiok Nk . 0,80.

1 Nssssr , rvie 2siekuuuss, mit 2 >vsi xolirteu HiuAS -r , Ivorkeu^ielier uuä imit . Lokiläputtkökt ,
per Ltüek Llk . 0,00.

1 Rasirmesser, vie ^siekuunA , aus tsinstsm Lilbsrstadl, xer . Ltüek Nk . 1,75.

A . 7 -
KS8I » » r « lL8t ^ « 88v W « . LV « « ,

Eröffnete mit dem heutigen Tage eine

^ ilisls

im Hause Rrr8W »« i ' vLc « t ^ » A8G 34 . Dieselbe habe
ich Herrn W - Sommer übertragen , welches ich hierdurch der
geehrten Kundschaft anzeige. Um geneigten Zuspruch bittet

Wilhelm Wthjerr.

VstSPLNSN -

VSNSM
1V11L672ASLL vsrr.

Govmabend , de« LS. d. M . :

Versanrnrknng
im Vsreinslokal , „Kaiserkrone" .

Um recht . zahlreiches Erscheinen
werden die Kameraden dringend ersucht .

vvr VorsMS .
Tonnkbend, de« LS. Rvv . :

Lksliem. äbsm!
Bahuhofsrestauravt .

(Deutsches , Einhettssysteni , . staatlich anerkannt
in der deutschen Armes , Württemberg hB
Baden , allein zugclassm in Bayern , Sacht!"
(Schule und Heer ) ,Oldenburg , SachsemWciMr
Sachsen - Coburg - Gotha , Oesterreich -Nngarih

kMmUlAtz

fsliömsdr .
Lvmmverrd , de» r » . ds. Mt - .,

Abends 8 Uhr:
InsIrrvLIloii

im Vereinslokal .
vLS LowNSLÜV .

SvWtivWtei L'LL
M . Tchrngenhrim, Mremen.

Mis«
( Lirectwn : Mp . LllMvrlltl.)

Freitag , de » Lrs. Rovbr . :

Nö OrchßMkft .
Schwank in 4 Akten von Oskar
Blamemhal und Gustav Kadelburg .

An faag 8 « h r. "WU

kmarck - kkeikeii - hsid .
Heute Sonn ^beno :

QsssIlsokiLflZ - ^ snc >

Für die zahlreichen Beweise her»'
licher Theilnahme , welche uns bei dem

/ As herben Verlust unseres geliebten SoPe §
WklMl . LV »

FlNzelge . und Bruders von nah und fern z»-

gegangen sind , sagen wir aus dietem
Wege unseren tiefgefühltesten Dank ^

Wilhelmshaven , den 12 . Nvv . iss «

_ TL. Bog «S und Familie^

A » WeldaugStt zu dem 2 . Unter-
richts -Kurfus in den Vereinen M '
hetmshavcn und Bant we dm b '^
r« m 14 Rvvsmder an die be¬
treffenden Vorstände erbeten . Wil¬
helmshaven : Lehrer K. Johanns !
Bant : Lehrer H amm je .

Danksagung .

(Statt Ansage.)
Heute wurde uns ein Junge ge-

bo en .
Wilhelmshaven / den 10. Nov . 1897 .

Her« . Högemau« u . Frau ,
grb . Anna Mollering .

Verlobungs-Anzeige.

k/i > r,s - r
Verlobte .

Wilhelmshaven, - den 12 . Nav . 1897 .
Redaktion, Rotationsdruck Md Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Tetephon Rr . 16 .)

Danksagung .
Allen Denen , welche unserem rheure «

Herma«« das letzte Geleit gäbe»,
sowie für die herzliche Theilnah^
und vielen Kranzspenden sagen tv>t

hiermit unfern innigsten Dank .
G . Meyer und Fra »

nebst Mindens.-

Hrrrzn eioe Beßtage .
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SomaveNd , dev 13 . November 18V7 .

Bestellungen
aus das „ Wilhelmshavener Tageblatt " werden bei den Post -
anstalten und von den Austrägern noch fortwährend entgegen¬
genommen.

Das „ Wilhelmshavener Tageblatt " ist das gelesenste Blatt
m Wilhelmshaven und den drei Nachbargemeinden und wird
täglich in einer Auflage von mehr als

5000 Lxsmplai 'sn
— eine Anzahl , welche von keinem der hier und in den drei
Nachbarorten herausgegebenen Blätter auch nur annähernd er¬
reicht wird — gedruckt .

Dadurch ist das „ Wilhelmshavener Tageblatt " für
die Siadt und deren nächste Umgebung bis tief in das Jeverland
und die . benachbarten ostfriesischen Kreise hinein das wirksamste
Jnsertionsorgan .

Anzeigen aller Art , auch landwirtschaftliche , finden in dem
zahlreichen und kaufkräftigem Leserkreis des „ Wilhelmshavener
Tageblattes " die weiteste Verbreitung und beste Wirkung .

Die Annahme der Anzeigen für die laufende Nummer erfolgt
bis MM

" IO Uhr
"
HM Familienanzeigen bis 12 Uhr

Größere Geschäftsanzeigen werden Tags zuvor erbeten .
EMdition des „Wilhelms !).

16. Die Rache eines Häßlichen.
Roman von M . Widdern .

(Fortsetzung.)

„Welche Schändlichkeit , Dich in dieser Weise zu matsrn ! "
brauste Herr von Bandekow auf , als Hennins so weit gekommen .
Wie er dann aber ihrem bittenden Blick begegnete , legte er
seine Hand auf den Arm des zitternden Mädchens und sagte
weich :

„Verzeih
'
, wenn ich mich Hinreißen ließ . Du kannst Dir

aber denken, wie aufgeregt mich Deine Erzählung macht . "
Sie nickte . Dann begann sie von neuem :
„Natürlich habe ich mich mit aller mir zu Gebote stehenden

Beredsamkeit dagegen zur Wehr gesetzt, mich verkaufen zu lassen
wie eine Waare . Ich betonte auch , daß Arno Wolken nie um
meine Gunst geworben , ja , daß er sogar bemüht gewesen wäre ,mir durch sein Wesen zu zeige », daß er ganz und gar nicht wie
sein Vater denke.

Doch hierauf meinte Papa nur , ich müßte mich irren .
Arno Wolken wünsche , genau wie der alte Bankier , unsrer
Familie als Mitglied anzugehären . Auch auf meine Ein¬
wendung, daß ich nicht von Dir lassen könnte , gab der alte
Wolken kaum Gehör . Und als iob trotzdem immer wieder bat :
rr möge versuchen einen anderen Weg zu seiner und der Groß¬
mutter Rettung ausfindig zu machen , meinte er nur : es
existire keiner , da er Großmutter versprochen habe — nicht —
Nicht — " .

Hermine hielt eine Sekunde inne und senkte tiefbeschämt die
Augen. Dann setzte sie mit leiser , halbgebrocher Stimme hinzu ,
„nicht mehr zu spielen ."

Eine Weile war eS still zwischen den beiden jungen
Menschen. Endlich kaßte sich Herr Conrad von Bandekow je¬
doch , während seine Rechte das zarte Händchen der Geliebten
streichelte:

„Und dann , Hermine ? "

„Und dann ? " Ein Aechzen entrang sich dem Munde des
Mädchens .

„ Dann machte Papa mir einen Vorschlag , der mir zuerst— nicht allein die Röche der Entrüstung in das Gesicht rrieb ,sondern welchen ich anfänglich auch von der Hand wies . Und
doch vermochte mich der Vater , schließlich — aber mit welchen
Worten , Theurer ! dazu zu bewegen , ihm den Willen zu thun .So versprach ich

„ Was — was denn ? " fragte Herr Conrad von Bandelow
außer sich, als Hermine zögerte fortzufahren und dabei
k>ie schmerzverloren auf das Grab sah, in welchem ihre Mutter
ruhte .

Die Baroneß fuhr zusammen . Einen Moment schaute siemit dem Ausdruck heißer Angst in das Gesicht des Geliebten .
Dann flüsterte sie kaum vernehmlich :

„ So versprach ich denn — zum Schein in eine Verlobung
L» willigen — die ich dann — ach Conrad , ich schäme
wich so, Dir dies alles zu sagen — nach einigen Monden
wieder lösen könne . „ Verlobt ist ja nicht vermählt, " meinte
der Vater , „ mir liegt bei der ganzen Sache ja nur daran ,daß mir der alte Geldprotze von Bankier Wolken das Geld giebt ,
dessen ich bedarf , um meinen liebwerthen Bruder aus den Krallen

kommen ."

. .. »D , Pfui — pfui I " rief Conrad von Bandelow unwill¬
kürlich .

Hermine zuckte schmerzhaft unter seinen Worten zusammen ,
selbstverständlich dachte sie aber nicht daran , das Thun des

M beschönigen . Empfand sie doch, daß es schmählich
für j -den anständigen Menschen — schmählich besonders für

einen Eoelmann . Unwillkürlich klang ihr das bekannte Dichter¬in in die Seele :
-- .. ,/Dich kann rin Federstrich . Doch edler macht kein
Laster Dich ."

Weiter , Hermine, " bat der Assessor jetzt

„ Nein , Geliebter , — noch hat ja die Hauptperson , der
junge Wolken , nicht gesprochen . Und ich habe mich entschlossen ,in der Zwischenzeit einen Gang zu meinem Oheim zu wagen .— Ja , um Dir die Wahrheit zu gestehen , bin ich sogar gleich,
nachdem mich der Bankier verlassen , nach der Stadt gefahren— scheinbar , um kleine Einkäufe zu besorgen . Zu Fuß machte
ich den Weg zu dem Hause des Onkels . Ein Herr stand auf
dem Balkon der stattlichen Villa , und ich hörte , wie Vorüber¬
gehende sagten : „ Das ist der häßliche Amerikaner . " In der
That , es war ein auffallend unschöner Mann , zu dem ich jetzt
ausschaute . Und so erschreckt fühlte ich mich von seinem finsteren
Gesicht , über dessen Augen sich breite Brauen , zu einer Linie
verbunden , zogen , daß ich rasch wieder umkehrte .

„ Der wird kein Erbarmen mit Deiner Herzensnoth haben, "
sagte ich mir einfältiger Weise , und — "

Conrad von Bandelow unterbrach sie . Ohne Rücksicht auf
die Heiligkeit des Ortes , stampfte er zornig mit dem Fuß und
schrie fast :

„ Daß man Dich in eine solche Lage versetzte ."
Hermine hatte die Hand beschwichtigend auf den Arm

des erregten jungen Mannes gelegt . „ Nicht so laut, " flüsterte
Hermine .

//Ich sagte Dir schon vorhin und Du siehst es ja auch
selbst : das Eckfenster im Hause des Todtengräbers steht weit
offen . Ich bemerkte auch schon vorhin , daß eine Hand die Gardine
verschob . Wie leicht könnten wir belauscht werden ! Sprich also
leiser , Conny , ich bitte Dich darum ."

Conrad vreßte seine Lippen für einen kurzen Moment fest
zusammen . Dann beugte er sich tief zu Hermine herab und
flüsterte :

„ Aber was nun , Geliebte ? Willst Du es trotz aller
Scheu , die das Aussehen des Herrn Doktor von Stielers in
Dir erweckt — wagen , ihm einen Besuch zu machen , um den
rachsüchtigen Menschen zu bitten — ja , was denn Herz ? "
unterbrach sich der Forstaffeffor hier und zerrte ungeduldig an
dem breiten Gewehrrwm . „ Bist Du im Stande , Deinem Oheim
das Ansuchen zu stellen , Euch die Wechsel zum Geschenk zu
machen ? "

„ Nein , nein , Conny ! " wehrte die Baroneß . „ Er soll sie
nur prolongiren und mit den Zinsen zufrieden sein . Die aber
werde ich beschaffen , indem ich Sie Brillanten , veräußere , welche
Mama mir hinterlteß ."

„ Du sprichst so bestimmt , Kind von sollen und werden . Be¬
absichtigst Du thatsächlich , noch einmal den Gang zu Doktor von
Stieler zu unternehmen ? " —

„ Ja . Conny — um unserer Liebe willen . "
Die Uhr des Kirchthurms schlug in diesem Augenblick die

fünfte Nachmittagsstunbe , und beide jungen Leute fuhren erschient
zusammen .

„ Herr Gott , schon so spät, " rief Herr von Bandelow .
„ Und ich hatte der Oberförsterin versprochen , ihr noch heute
einen Rehbock zu schießen . Der Herr Gemahl hat übermorgen
Geburtstag . Obwohl er freilich noch so leidend ist , daß meine
Vertretung nach wie vor nothwendig bleibt , soll der Tag doch
festlich begangen werden . "

„ So geh, Geliebter , geh . Ich bleibe noch ein paar Minuten
hier , dann trete ich den Heimweg an . Vielleicht treffen wir uns
dann noch im Walde ."

„ Hoffentlich ! " entgegnete Herr von Bandelow . Als er aber
eine Bewegung machte , das theure Mädchen an sich zu ziehen ,
wehrte Hermine ihm erschrocken, indem sie an den Lauscher am
Fenster erinnerte .

„ Es heißt also , uns ohne Kuß und Umarmung trennen ? "
flüsterte Conrad .

„ Nur bis zum Dienstag , Conny ! Dann sehen wir uns ja
bei Deiner Schwester ."

„ Dabei bleibt es doch ? "
Sie nickte.
„ Dabei bleibt es , Theurer . Doch jetzt mach , daß Du fort¬

kommst . Geh '
, geh ' !"

Noch einmal sahen sie sich in die Augen — tief — innig .
Dann drückte Bandelow die Hand der Baroneß und entfernte
sich mit raschen Schritten .

So lange er noch zwischen der Einfriedigung des Gottes¬
ackers weilte , verharrte Hermine reglos an der Stelle , auf
der sie sich getrennt . Dann kniete sie vor dem Grabe der
Mutter nieder . Das Gesicht in den Epheu drückend , hauchte
das Mädchen :

„ Hab ' Mitleid , Mütterchen , und bitte an Gottes Thron
für mich, daß Er , der Allererbarmer , auch mein Geschick zum
Besten wende ! "

Dann erhob sich die schanke Gestalt wieder und wendete
sich zum Gehen .

Den Kopf gesenkt , schritt Hermine bald darauf die Land¬
straße hinab , welche nach dem stattlichen Forst führte , durch den
Schloß Waldburg um vieles schneller zu erreichen war , als wenn
man durch das Dorf ging .

(Fortsetzung folgt )

- Auch das Osfizierkorps ist von öer Regierungsübernahme
durch Herrn Sagasta wenig erbaut und nicht gesonnen ,
sich eine Schmälerung des Prestiges gefallen zu lassen , welches
der Armee unter dem Regime des konservativen Canovas in so
reichem Maße zu Theil wurde . Alle die mit dem in Bezug
auf Kuba eingetretenen Shstemwechsel unzufrieden sind, harren
mit verdächtiger Ungeduld aus das Eintreffen des Generals
Wehler auf spanischem Boden . Es sind dies so ziemlich sämmt -
lichr konservative Gruppen , welche sich um die Herren Elduayen ,
Romero Robledo , Navarro Revertero , den Herzog von Tetuan
re . als Führer scharen . Dazu kommt der militärische Anhang
der Generale Azcarraga und Polavieja , die konservativen Dissi¬
denten unter Sflvela und Villeverde re . Alle diese Elemente
organisiren demonstrati/e Begrüßungskundgebungen für den
General Wehler , und die Regierung läßt sie gewähren . Sie
hat auch anderweitige Sorgen . Der Karlismus hat seine Mobil¬
machung nahezu beendet und lauert offenbar nur auf den
Moment , wo es Kubas wegen zu einem offenen Zerwürsniß
zwischen Liberalen und Konservativen kommen wird , um ftin '. r -
seits in Aktion zu treten . Ferner traten in letzter Zeit unter
den jüngeren Jahrgängen der Infanterie und Kavallerieossiziere
sehr ominöse Symptome von Unzufriedenheit über das rasche
Avanciren einzelner Offiziere hervor , welche als Schützlings , tzes
jetzt am Ruder befindlichen Regierungssystems gelten . D ^r
Kriegsminister und der Generalkapflän von Madrid mußten ein-
schreiten . Der „ Nacional " und andere Oppofkionsblätter sowie
ein militärisches Fachblatt wurden gerichtlich belangt , Telegramm !
und telephonische Nachrichten , welche sich mit diesen Vorgänger
befaßten , wurden inhibirt . Man hofft , der Bewegung die Spitze
abgebrochen zu haben . Da aber in Spanien jeder Konftrkt
militärischer Natur die Erinnerung an Pronunciamientos nahe
legt , so ist es nicht weiter zu verwundern , wenn die öffentlich :
Meinung sich sehr unbehaglich fühlt und der Ankunft des
Generals Weyler mit gemischten Gefühlen entgegcnsteht .

Vrirtjches Reich .
Berlin , 10 . Nov . Aus Groß -Strelitz wird hierher g -

meldet : Heute Vormittag erledigte der Kaiser Regierungsg -:-
schäfte . Um 1 Uhr fand Tafel statt , zu welcher auch der Kom¬
mandeur der Gleiwitzer Ulanen , Oberstlieutercmt v . Rochkirä, ,
und der Bürgermeister von Groß -Strelitz geladen waren . Graf
v . Tschirschky -Reuard und Oberprästdent Fürst Hatzfeld - Trachen -
berg begaben sich mit dem Kaiser nach Kuchelna . Der kauert .
Sonderzug fuhr um 3 Uhr 20 Min . über Oppeln und Kos 'l
nach Kuchelna ab . Zur Verabschiedung hatten sich dieselben
Herren eingefunden , die beim Empfange zugegen gewesen war ? ' .

Aus Berlin ausgswiesen wurde sofort nach ihrer Ankunft
eine Anzahl junger Kauflsute aus Rumänien , welche nach ilrsr
Angabe hergekommen waren , um hier Stellungen zu suchen,
bezw . Agenturgeschäfte zu betreiben . Die Ausweisung soll des¬
halb erfolgt sein , weil die Rumänen sich nicht im Besitze an -
reichender Subsistenzmittel befanden . Angesichts der zahlreich n
Brandschatzungen hiesiger Kaufleuts und Industrieller durch Wu -
glieder der sogen , ,/chwarzen Bande "

, welche in Rumänien ihr >i
Sitz hat , hält es die Behörde für geboten , den rumäni -cker
„ Agenten " gegenüber die äußerste Vorsicht walten zu lass - - .

Breslau , 10 . Novbr . Dis „ Schles . Ztg ." meldet aus
Sibhllenort : Das Befinden des Prinzen Georg von Sachsen
ist , wenn er auch das Znnmer noch nicht verlassen hat , duru --
aus zufriedenstellend . Der Schlaf ist gut , die Heilung nimmt
einen normalen Verlauf . Der Prinz reift morgen nach Dresden .
— Der König reist heute Abend zur Eröffnung des sächsüchen
Landtags nach Dresden ab / am Freitag kehrt der König nach
Sibyllenort zur Fortsetzung der Jagd zurück .

Posen , 10 . Nov . Die hiesige Strafkammer verurthflfle
heute den SchlosssrMstr . Stanislaus Brzozowski wegen Aus -
Hängens einer wriß -rothen Fahne zu 30 Mk . Geldstrafe , weil dies
die Farben des früheren Königsreichs Polen seien . Die Farben
für die Provinz Posen seien nach dem königlichen Erlaß vom
9 . Novbr . 1896 weiß -schwarz -weiß .

Mannheim , 10 . Novbr . Die heutigen Abgeordneren -
wahken zum badischen Landtage ergaben das erwartete Resultat .
Die Nationalliberalen verloren 5 Bezirke an die Sozialdemo¬
kraten , Antisemiten und Demokraten / ein weiterer Bezirk ist
noch zweifelhaft .

» Sie sah

Mädchens :

wieder zu ihm auf mit diesem Blick heißer
Dann rang es sich üver die Lippen des jungen

, . . Heute Vormittag erschien dann auch der Bankier Wolken
"N dem Schlosse und warb für seinen Sohn um mich, indem

stelbê
H db" Besuch des letzteren für übermorgen in Aussicht

r » Ich möchte dem Kerl eine Kugel durch den Kopf jagen !"
Herr von Bandelow auf .

. Hermine sah ihn flehend an . Dann fuhr siefort , wäürend

U
^

s
' ^ bll r Blick die Büchie streifte , welche der Forstasstffo^ me lmks Schulter gehängt , trug ,

i - > y, Du begreifst gewiß , mit welchem Ekel ich seinen'
ŝ st -gen Worten lauschte , wie ich zusammenschauderte ,

v -u c . widerliche Mensch mich küßte — wie ich endlich ,
sagt? "

^ drrekre Frage , ob ich Arno erhören wollte , „ Ja "

^ ° nrg^
° ^ Tm also die Braut zweier Männer, " knirschte

General Weyler .
Die Rückkehr des Generals Wehler aus Kuba nach Spanien

könnte nach der Besorgniß Pessimistischer Politiker möglicherweise
den Ausgangspunkt von Schwierigkeiten innerer Natur obgeben ,
welche den ohnehin kritischen Zustand des spanischen Staates
noch weiter , vielleicht gar bis zur Katastrophe steigern dürften .
Man erinnert sich , daß General Wehler die Maßregel seiner
Enthebung vom Oberkommando mit Kundgebungen beantwortete ,
für die in dem Rahmen militärischer Disziplin und Subordina¬
tion durchaus kein Platz ist . Wenn gleichwohl die Madrider Re¬
gierung sich den Anschein gab , das Benehmen des Generals zu
ignonrcn , so erklärt man sich diese Haltung der Regierung nicht
etwa aus dem Bewußtsein überlegener Machtvollkommenheit ,
sondern im Gegentheil aus der Empfindung des Kleinmuths und
oer Sorge . General Weyler kehrt nicht allein nach Spanien
zurück, sondern in Begleitung eines zahlreichen Stabes von
Osfizieren , welche gleich ihm dem liberalen Ministerium das
Äegentheil von Sympathie entgegenbringen und der Meinung
sind, daß die dm Kubanern bewilligte Autonomie den Anfang
vom Ende der spanischen Herrschaft auf Kuba bildet . Diese
Ansicht wird von zahlreichen , großen Einfluß ausübenden Poli¬
tikern des Mutterlandes getheilt , nicht nur von den Anhängernoes ermordeten Staatsmannes Canovas del Castillo , sondern
von allen denen , die ein Interesse daran nehmen , dem Nach¬
wuchs an Berufspolitikern eine so glänzenden Versorgungsanstalt ,wie Kuba es im bisherigen Verwaltungsrahmen für das Heer
der politischen Stellenjäger Spaniens gewesen , zu erhalten .

A U S t L N s .
Wien , 10 . Novbr . Die heutige Sitzung des Abgeordneten¬

hauses beginnt mit zwei von der Linken beantragten namentlichen
Abstimmungen . Darauf folgt eine leidenschaftliche Gflchäfts -
ordnungsdebatte zwischen Schönerianern und Christlich -Sozialen
wegen Richtigstellung der stenographischen Protokolle über d :e
Sitzung vom 4 . d . M . Vizepräsident Dr . Kramarcs greift in
die von heftigen Zwischenrufen begleitete Controverse mit der
Erklärung ein , daß sich der gesunde Sinn der Bevölkerung gegen
den unglaublichen Ton , welcher im Hause herrsche , ausleyncn
müsse . Hiernach findet wiederum eine namentliche Abstimmung
statt .

Wien , 10 . Nov . Heute Mittag fand vor dem Parlaments -

gebäude eine große Demonstration der deutsch -nationalen und deursch-
liberalen Studentenschaft gegen die Sprachenverordnung statt .
Die Studenten brachen den Abgeordneten Schönerer und Wolf ,
welche, von der Demonstration verständigt , aus der Rampe des
Abgeordnetenhauses erschienen , stürmische Ovationen dar . Nachdem
Schönerer und Wolf mit kurzen Worten gedankt und die Studenten
ersucht hatten , einen Zusammenstoß mit der Polizei zu vermeiden ,
schritt letztere ein und drängte die Studenron , welche fortgesetzt
deutschnationale Lieder sangen , „ Perear Badem " , „ Pfui Luegers ,
//Nieder mit den Sprachenverordnungen " schrien , zur Universität
zurück . Von dort entfernten sich später die Studenten in aller
Ruhe .

Prag , 10 . Nov . „ Narodnilisti " erklärt , falls die Deutschen
ihre hochmütigen Forderungen betreffs der deutschen Sprache
nicht fallen lassen , so werden sämmtliche Slaven die russische Sprache
als Weltsprache proklamiren .

Prag , 10 . Novbr . Bei der Rektoratsübergabe an der
deutschen Universität dankte der abtretende Rektor sämmtlichen
Universitäten Deutschlands für die Sympathiekundgebung , die an
die deutsche Universität Prag gelangt war , und theilte mit , er
werde alle Rektoren der deutschen Universitäten ersuchen , sämmt¬
lichen Professoren diesen Dank zu übermitteln .

Graz , 10 . Novbr . In einer Versammlung steiermärkischer
Großgrundbesitzer erklärte das liberale Herrenhausmitglied Graf
GottulirrSki unter allgemeinem Beifall die Obstruktion der - rutschen



Opposition für gerechtfertigt / er mißbilligt nur die lärmende
Form . Ohne Deutschthum sei kein Oesterreich möglich .

Madrid , 10 . Novbr . Marschall Blanco meldet bessere
Zustände von Cuba , 35 Zuckerfabrkcn nahmen den Betrieb
wieder auf . — Infolge des entschiedenen Auftretens SagastaS
verhängte der Papst über 17 Geistliche in Nordspanien Kirchen¬
strafen wegen Theilnahme an der carlistischm Bewegung .

Madrid , 10 . Nov . Die Regierung von Marokko ist bereit ,
Spanien volle Genugthuung für die Bestehlung der spanischen
Unterthanen zu geben .

Warschau , 10 . Novbr . Die Universitätsprofesforen File -
tvicz und Zilow wurden bei den Vorlesungen von polnischen
Hörern ausgcpfiffen , letzterer sogar thäilich insultirt , weil sie bei
der Enthüllung des Murawjew --Denkmals in Telegrammen an
das Festkomitee der Verherrlichung des „ Polknwürgers " zuge¬
stimmt , haben . Mlow mußte aus dem Hörsaal flüchten . Der
Gouverneur Fürst Jmneritinsky will die Angelegenheit friedlich
schlichten.

Warschau , 10 . Nov . Wegen der vorgestrigen Studenten¬
demonstrationen fanden zahlreiche Verhaftungen von Studenten statt .

Marine .
— Berlin, 10 . Nov . „Kaiserin Augusts", Komdt . Kapt.

zur See Köllner , ist am 9 . d . M . in Smyrna angekommen und
am 20 . nach Saloniki in See gehen .

— London , 9 . Nov . Es schwebt ein eigenes Mißgeschick
über den englischen Torpedoboots -Zerstörern . Am Samstag
Nachmittag wollte der „ Ferret "

, der im Dock von Devonport
verschiedenen Ausbesserungen unterzogen worden war , den Hafen
zu einer Probefahrt unter Volldampf verlassen . Von der Ko -
mandostelle aus wurde durch den telegraphischen Signalapparat
der Befehl „Voll Dampf voraus " nach dem Maschinenraum ge¬
geben . Hier wurde „ Voll Dampf rückwärts " verstanden . Ob¬
schon der kommandirende Offizier bei den ersten Bewegungen der
Maschine den verhängnisvollen Jrrthum bemerkte , war es doch
schon zu spät und der „ Ferrst " rannte mit dem Heck auf den
unmittelbar dahinter liegenden Torpedoboots -Zerstörer „ Decoy " .
Der Stoß war infolge des sofortigen Gegenbefehls nur mäßig /
dennoch wurde der Bug des „ Decoy " und der Stern des „ Ferret "
eingedrückt , wenn auch über der Wasserlinie . Da „ Lynx " und
„ Trasher " schon vor einiger Zeit schwer beschädigt worden sind,
so bleiben nunmehr von den sechs Fahrzeugen der Jnstruktions -
flottille nur noch zwei übrig . Die Admiralität scheint es aber
mit der Ausbildung ihrer Mannschaften nicht sehr eilig zu haben ,

denn sie hat bis jetzt nicht einmal für die zuerst beschädigten
Famze -ge einen Ersatz angeordnet .

--- London, 11 . Nov . Die britische Flottenliga , welche
die Stärtung der britischen Seemacht sich als Ziel gesetzt hat ,
veröffentlicht in Folge der langen Dauer des Streiks der Ma¬
schinenbauer folgende Beschlüsse ! „ 1 . Das Exchutlp - Komitö der
Flottenliga erklärt , ohne sich in den Streit Anmisch n zn wollen ,
daß seiner Ueberzeugung nach die lange Dauer dieses Kampfes
innerhalb der Maschmenbauindustrie die Seeoberherrschast Eng¬
lands gefährdet und ihr bereits geschadet hat . 2 . Das KomirS
wendet sich deshalb an den Pgtriyiismus der Arbeitgeber und
Arbeitnehmer und hofft , daß beide Theile die Entscheidung der
Regierung Jh . Maj . cmnehmen möchten , damit ein dem natio¬
nalen Wohlstand so verderblicher Streit beendet würde . Dieser
Streit ist leider geeignet , die jüngst gemachten Anstrengungen ,
die britische maritime Verthsidigung zu heben , schwer zu hemmen . "
Die Flottenliga fühlt sich zu diesem Appell an den britischen
Patriotismus bewogen durch die Thatsache , daß mehrere britische
Kriegsschiffe wegen Nichtinnehaltung der Lieferzeiten für ihre
Maschinen nicht rechtzeitig fertig gebaut werde « können , und
weil einzelne Pnvatwerften den Bau japanischer Kreuzer nicht
mehr bis zum kontraktlichen Ablieferungstermin vollenden können .
Man fürchtet davon eine Bevorzugung dexausländischen Werften
vor den englischen für den Schiffbau Japans und der kleineren
Seemächte .

Aus - er Umgegend und - er Provm ; .
G - Sande , 11 . Nov . Unter dem Hornvieh des Landwirths

Eornelftn hursetbst ist die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen «
— Gestern Abend sah man in nordwestlicher Richtung (Fedder¬
warden ) einen bedeutenden Feuerschein .

Anrich , 11. Nov, Staatsanwalt Berndt hat sein neues
Amt als Erster Staatsanwalt beim Königlichen Landgericht zu
Aurich übernommen . Der Gerichts - Assessor Richnow von hier ,
bisheriger außerordentlicher Hülfsarbeiter bei der Staatsanwalt¬
schaft , ist dem hiesigen Amtsgerichte zur Beschäftigung überwiesen .

Brrmerr , 11 . Novbr. Auf nachstehende Annonce : „ 100
Mädchen für schöne Stellen , hoher Lohn , Logis im Hause " ,
meldete sich bei einer Stellenvermittlerin ein Mädchen . Eine Stelle
war für sie nicht da , sie konnte aber bei der Ersteren Logis
gegen Bezahlung haben . Als sie nach Verlauf von zwei Tagen
noch keine Stelle in Aussicht hatte , verließ sie das Haus der
Steüenvermittlerin und nahm ein anderes billigeres Logis . Beim
Fortgehen verweigerte Letztere die Herausgabe der Sachen , das
Mädchen sollte erst für Nichtbesorgung einer Stelle 6 Mk be¬

zahlest . Weviel wird die Vermittlerin Wohl für Besorgw g
einer Stelle n -chmen ? (Br . Cours f

Vermischtes .
— * Köln , 10 . Nov . Nach einer gemeinsamen Verfügung :

des KulmsmiN 'sters uns Handclsministers wird an der neuen i
städlischen Handelsschule , die später rur Handelsakademie erweitert
werten soll, die Stenographie als pflichtiger Lehrgegenstand in den
Stundenplan ausgenommen . Dem Unterricht wird das Emigungs -
system ( Swlze - Schrey ) zu Grunde gelegt . — Nach demselben
System wird neuerdings an mehreren Gymnasien Unterricht ertheist ,

^
so in Münster , Paderborn , Wittenberg , Merseburg u . a ., ferner
auch am Lehrerseminar zu Hilchenbach .

— * Münster , 9 . Nov . lieber ein ? Rattenplage schreibt
der „ W . Merkur " : „ Die Thiere sind an vielen Stellen sogar '
unter den Hausdächern heimisch g - worden und trotz aller an¬
gewandten Mittel nicht zu verscheuchen , Der Wärter Nikolaus !
des hiesigen Zoologischen Gartens , der ebenfalls eine zahllose
Vermehrung der Ratten merkte — sie wurden schließlich so un- -
Verfroren , daß sie das den Thieren hingestellte Futter diesen vor -
der Rase wegfraßen — kam auf den Gedanken einer originellen ^
Rattenfalle . Er legte eines Abends der vergangenen Woche auf '
einer Stelle , wo sich die Ratten mit Vorliebe versammelten , eine -
sog . Fischfuke auf , und am andern Morgen bot sich ihm ein
seltsamer Anblick ? ein großer Ballen lebender Ratten . Nachdem
die Thiere getödtet waren , zählte man 45 Stück - Die Falle s
dürste sich als eine dex besten bewähren ._ _" E

Briefkasten h
Nach Bant . Das Eingesandt trug keine Unterschrift war s

deshalb leider nicht verwendbar ._ _ _ /

Dargestellt von den Höchster Farbwerken in Höchst a . M . Das
Migränin - HSHst ist in den Apotheken aller Länder erhältlich .

Bekanntmachung.
Behufs Herstellung der beiden An¬

schlüffe der neuen Wasserleitungs -
Anlage der Werft an die vorhandene
Wasserleitung der Garnison an der
Ecke der Göker - und Ostfriesenstraße
und bei dem Spritzenmeister - Wohn¬
haus bei Thor I in der Gökerstraße
ist die Sperrung der alten Leitung am
Dienstag , den 16 . d. MtS ., von 10
Uhr Abends ab nothwendig .

Die Wiederansteüung des Wassers
erfolgt voraussichtlich am Morgen des
17 . d . Mts .

Wilhelmshaven , den 9 . Nov . 1897 .
DsrHÜMbsaurLe des Laudraths

des Kreises Wittmrmd .
Regierungs -Assessor

'

Di . für. Frhr . v . Lüdinghausen -Wolfs.

Gesucht
auf sofort ein

Schreiber- Lehrling .
Wilhelmshaben , den 10 . Nov . 1897 .

Der Hül -Sbeamte des Lmrdratys
des Kreises WiLtmsud .

Regierungs -Assessor
Dr . zur. Frhr . v. Lüdinghausen -Wolfs.

CmMtHMMrSts?
Die Hebung folgender Kommunal -

abgaben pro 1 . Mai 1897/98 und zwar :
einer Amtsverbandsumlage gleich 32

der Einkommensteuer , 18 Hg der
Gesammtsteuer , 33 Psg . von 1 da
der kombinirten Fläche , 11 Psg . für
1 Stck . Rindvieh /

einer Chauffeeumlage von 15,67 Hg
der Grund - und Gebäudestsuer /

einer Fußwegumlage von 20,15 Psg .
von 1 da :

des Armenbeitrags pro 1 . Semester :
25 o/g der Einkommensteuer /

einer Kirchenumlage zu 13 Hg der
Einkommensteuer und 6,55 Hg der
Grund - und Gebäudesteuer /

der Pfarr - und Kircheninjraden pro
Martini 1897 , findet statt am

SsnnaSeud . den 26 . d. M .
in West '

WirthsHause zu Jedder -
warden , und am

Montag . dm 22 . d. M .
in Wiggers O Mause zu Msterstek ,
jedesmai . in der Zeit von 2 vis 7 Uyr
Nachmittags .

Fedderwarden , denl . November 1897 .
Der Rechmmgsführer.

,A . Rover .

Hof - und Gartengründen , soll zum :
Antritt auf den 1 . Mai k . I . öffent¬
lich meistbietend verkauft werden . Ber¬
steigerungstermin wird hierzu auf

Morttag» dm 13 . d. M .»
ALerrds « Uhr ,

in ßukcn ' s Gasthaus « zu Neuende
angesetzt .

Die Gebäude sind erst im Jahre 1896
neu erbaut und befinden sich im besten Zu¬
stande . Der Käufer kann auf Wunsch
die Hhpothekenschulden in Anrechnung
auf den Kaufpreis übernehmen und steht
eine Kündigung der hypothekarisch ein¬
getragenen Kapitalien nicht zu erwarten .

Die VerkaufSbedingmlgen können schon
von heute ab bei mir Angesehen werden
und ertheile ich unentgeltlich weitere
Nachweisungen und Auskunft .

Neuende , 1 . November 1897 .

-h . Gsvöss ,
Auktionator .

Verkauf .
Das zur Konkursmasse des Zimmer¬

meisters Z> H - Schütte zu Weitende
gehörige , im Gruruduche der Gemeinüe
Neuende zu Art . 352 verzeichnte Im¬
mobil , bestehend in einem zu vier Wohn¬
ungen eingerichteten Hasse , nebst mas¬
siver geräumiger WerkstLtte und einem
Stallgebäude , sowie 1794 ym Haus -,

Verkauf .
Der GsKwirth H . BruuS zu

DchMr will anderer Unternehmungen
halber seinen daselbst belegenen

chajlhof
„IruuskMnHsf

"
zum Antritt auf den 1 . Mai k . Js .
eventl . auch zu einem früheren
Antritt

»it »«Müitm Zk»t»t«r
öffentlich meistbietend verkaufen lassen .

Der Gasthof ist erst im Laufe des
Jahres ganz neu fertig gestellt und
der Neuzeit entsprechend auf ' s Beste
eingerichtet . Tanzsaal , doppelte Kegel¬
bahn und ein hübscher Garten sind
vorhanden .

Das mitzuverkausende Wrthschafts -
Jnventar ist neu .

Der Versteigerungstermin findet am

Zreitu , )ei> 28. i». M ,
RachwiLtags 4 Uhr ,

im zu versteigernden Gasthofe statt .
Kaufliebhaber erhalte » gerne unent¬

geltlich weitere Auskunft und können
die Verkaufsbedingungen , sowie ein
Derzeichniß über dos Mitverkauft
werdende Wirthschafts -Jnventar bei
mir Ansehen .

Neuende , 10 . November 1897 .
'

H. Gerde»,
Auktionator .

1896 prämiirt :

LMsvl : KMsvv NsSMs .
DZM : 8UÄsms RMMs .

AeNIaugenmM
HZu vorrüMekös Masekmittsl !

erkauf . Ä '

Der Gastwirth Keinrich Herdes zu
Hookfiel will wegen Aufgäve oer Gast -
wirthschaft sein mit Erbpachtkrug¬
gerechtigkeit versehenes

Zs« Mm » Km»
nebst ca . 13 sr

Gariimgräilcken
zum Antritt auf den 1 . Mai k. Js .
verkaufen .

Das an guter Lage stehende Haus
ist aufs beste renovirt , enchält große
Wohn - und Wirrhschaftsräumlichkeiten ,
Tavzsaal und Stallräume .

Reflektanten werden gebeten ,

Mtlvch, St« 2t. I M ,
' Nachmittags 4 Uhr ,

im Verkaufsobjckte sich einfinden zu
wollen , um zu contrahiren .

Fedderwarden , den 10 . Wov . 1897 .

A. RSr»«p.

StÄkIrioskt-

in Silberstayldraytgewebe franko
jedem Ort des Herzogtums von

Mk . 10 .50 an . — Vorzüge : gesund , reinlich haltbar , billig .

S . Glcköllkiirg i. G„
Haarenstraße

Zu vermiethen
umständehalber auf sofort oder 1 .
Dezember 3 -, 4 - und 5räum . EtaßW -
chotz « « AMN mit Balkon , Wasser¬
leitung und allem Zubehör ,

VUr . KskrVÄs ? ,
Kieler - und Peterstr .-Ecke,

. Daselbst ein trockener Meiler zu
vermiethen . D . O .

Zu vermiethen
An schön mSWiktes Zimmer mit
separatem Eingang .

G . MW , Grenzstr . 51 .

Zn vermiethen
An gut möh ! . Wohn - « . Schlaf¬
zimmer ans sowrt

Kaiserstraße 66 , I , r .

Verkauf . Zu vermiethen
Die Geschwister Appekkamp beab¬

sichtigen ihr zu Neustadtgödens be°
legenes

auf sofort oder später eine freundliche
4täumige Pasterre - Wohnang .

Ä . HavmS , Mühlenstr . 4,
(Elsaß ).

UNV Z« tzermiethe «

in welchem fest einer langen Reihe
von Jahren Färberei und Manufackur -
wayren -Handlung mit bestem Erfolge
betrieben worden ist , zum Antritt aus
1 . Mai 1898 zu verkaufen .

Kaufliebhaber wolle » sich an Fräulein
Apprlkamp oder an den Unterzeichneten
wenden .

Wittmund , den 7. November 1897 .

z . 1 . Dez . od . spät , die von mir bew .
Parterre -Wohrmug Kaiserstr . 18 ,
bell . a . 4 Zim . , Badez . , Küche u Zubch .
z . Pr . v . 650 M . Frau Usg . L chmiSt .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine geräumige
Gtage « wvh « « « g mit allem Zube -
dehör und Bequemlichkeiten .

H . Begsmatt « , Königstr . 57 .

2 «L -ÄA. Zu vermiethen

oen Nvvemver ivur .

O. Eggev». Zu verkaufen

Z« vermiethen
zum 1 . Novbr . eine 6räum . GlagtM
wsh « « « g mit Zuhehöp incl . Wasstr
und Nebenäbgaben für den Preis von
450 Mk . pro Fahr .
Z . G. Klee « , Ecke Kieler - U- Börsenstr .

Zu vermiethen
Habs im Kammissionsgarten eine ge¬
räumige AuterWoLuiMg Mit Wasser¬
leitung und allem Zubehör per sofort
oder später . WiethprAs 325 pro auno .

H . Begeum »«« , Königstr . S7.

Zu vermiethen
zum 1 . Dezember eine schöne 3räW >
GtsgeorvohAUUg ,

B . H . Ahlvrtchs , Grenzsrr .

Zn vermiethen
zum 1 . Februar eine vierräumige

Ostfriesenstraße 30.

Sir vsrinlohLlsn
umständeyalber eine 3räum .
wohtt « « g zum i . Dezember oder 7

Januar n . I . Näheres
Friederikenstraße 15 , It - r .

A»f sifirt z» «michi
eine 3rhum . Vb >«r » 0hUNUg an
kinderloses Ehepaar .

Tonndeich 22.

ein schweres MbSLUks Mestrck , be¬
stehend aus 1 Suppenlöffel , 1 Dtzd
Eß -, 1 Dtzd . TheAöfftl , 1 Dtzd . M sser
und Gabel . Zu erfragen in der Exped .
dieses Blattes .

in unmittelbarer Nähe des Bahnhofs
eine kroch rmovirke 5räum . Gtage «
ivohv « » g mit Wasserl . auf gleich .

Banterstraße 10 .

An zu Neuender -Mühlenreihe stehender
säst neuer

Zu erfragen bei
Arthur Mcher , Neubremen .

Bremerstrabe 9 .

Zu verkaufen
An fast neuer Hand wage « a"!
Federn mit vmchließbarem Decket,
passend für Bäck .r oder Kaufmann «

Zu erfragen in der Exped . d .

Zu verkaufen
^

ei« 2 Wß,e BeW
mit Matratze , noch gut erhalten

Wilhelmshaven , Werftstr , 2-
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Zn limniethe«
ein ficunolich WLsl . MWWKx auf
sofort oder später, auf Wunsch mit
voller Pmsio '

Gökerstr . 14 II , l ., gsgenüb . d . Werft .

Zu vermietheu
eine kleine WohtMNg an eine kleine
Kamilie zum 1 . Dezember .
H. T jade « , Gerichtsvollz .- Gehülfe

Zu veMiethen
umständehalber auf sofort oder 1
Dezember 3 -, 4--, 5- und gräumige
GshrMWe « mit Wasser, Balkon ,
Keller und allem Zubehör .

TMr ». 8 « Nr8cksr ,
Kieler- und Peterstr .-Ecke.

Auch daselbst ein trock . Relter
-u vermiethen, welcher sich gut als
Kartoffelkeller eignet . D . O .

3 Blitzlampen
billig zu verkaufen .

W ilh . AkberS , Altestr . 6.
Empfehle mich als

in und außer dem Haust .
E . Deumig , Theilenstr . 8, I .

Gesucht
auf sofort erfahrene

LSvdL »
mit guten Zeugnissen ,

Frau Kapt .-Lieut . Kayser ,
Gökerstraße 16 ,

Gesucht
ein ordentlich sauberes Wödche « für
ganz . Zu erfragen

Müllerstrabe 7, I , l .

Diejenigen, welche noch

Forderungen
an unsere verstorbene Mutter ,
Frau Louise Dorrinck, haben,
werden ersucht, dieselben bis
M 1. Dezember an die Unter¬
zeichnten emMkicheu . Später
eingehende Rechnungen werden
nicht berücksichtigt, Desgl .
werden alle Diejenigen gebeten ,
welche der Verstorbenen noch
schulden, ihren Verpflichtungen
bis zum 1. Dezember bei den
Unterzeichneten Nachzukommen ,
Zn Generalvollmacht Reith' s
Erben :
ä. NM,
llsrnii . vsnninghotf,

Roonstraße 3.

Neue Sendung

Warten -Wims
soeben eingetryffen.

Johann Fscken,
Moshes Schloß . - Roonstr . 5.

„HßeinischerKos
"

.
Vop heute ab jeden Abend :

DolinMsnppe ,
«rsL §

ä Portion 40 Pfg . _

IteNner -vereimgung .
Zu unserem

stattstndenden
am SÄ . Ravember 18S ? im Parkhaust

bestehend in
vouLvrt , kourlsolisL Voi ?trS .Zss » rurä LN .11,
sind Freun e und Gönner freuftdlichst einqelaoen.

KV °" Anfang 8 Uhr. "MH
Herren -Karten L 2,00 Mk . sind im Parkhause zu haben.

Damen frei.
Wers F 'GbsssM 'LF « . ^

8
.

ki
.

öiiliringnn
W

Große
Velzmuffen

van 90 Pfg . an.

Bessere Pelzmuffen,
als :

Nutria , Seal , Dachs , Lachs ,
Nerz , Otter , Ritzer, Iltis , Gkrmks «sw.

nebst den dazu paffenden

Kragen und Baretts
sind in neuesten Facons und bester Waare zu be¬

kannt billigen Preisen vorräthig.

Niiiier-Ariiltilm

Gin Polsterer
acht Beschäftigung in uni außer d ?m

Hause. Die Arbeiten werden billig
und sauber ausgeführt .

Wo ? sagt die Exped. d . Blattes .
Empfehle aus näckste Woche ein¬

treffenden Ladungen beste weiße

Üsttofleln,
UaZrmm ttomim ,

per Centr . 2,40 Mk ., frei ins Haus .

I D. Wulff,
Attestrstzs S.

IMMmiims -
Formalm

hält stets am Lager
1 !Ö8r . j8 « 88 ,

_ Buchdruckern des Tagebl .

Oorsvl
Uliiverrum .

MvlM
8LÄVrGLrGWßss ' « GLr

MGZlir -.
ckMtt - ' L S SS .

dmk L VsIkWE
Mainzep

aus Krimmer uud Pelz
Facons .

in kleidfamen

( !.

/

8kdMr,
Civil Ingenieur ,

O1ÜViiduck .' § 1.
s «M . Smsu Ml! SrzeiiüiUguedift.

Ausführung von Gas -, Benzin -,
Petroleum -Motoren , Damps -Wa -
schinen, Dampfkessel, — Mühlen ,
Pumpen - - Transmisstons - und

elektrischen Llcht -Anlagen .

Einrichtung von Fleischereien und Bäckereien, sowie Lust-, Dampf - und
Wasserhnzungen .

Großes Lager von Treibriemen . Putzwolle , Maschinenölen siiumtlichem
Verpaekilugsm teriat , ÄZafferstanösgiüsern rc .

Mein technisches Bureau empfehle rch zur Ausarbeitung von Plänen , Pro¬
jekten und Kostenanschlägen.

Vertreter üs- kLSmotvnensAdrik Vsutr in NSin-veuir . ^ —

! WAttpGl " 86kLtr
M E durch jugendl . Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk
Hb ÜttW '

z 8p !dttbkWz !,s'll 'rll
8o . Auflage .

Mt 27 Abbild . Preis 3 Mark ," ft es Jeder , der an den Folgen
leidet, Tausende

^ danken demselben ihre
^ stderherstkllnng . Zu beziehenas Vertags - Magazin in
^ 'pzig . Neumarkl Nr . 84, so -'
^ .?urch jede Buchhandlung .

^ der Buchhandlung
; LMevtzs in^ llhelmshaven.

8

S-

^ ftoitivi, 8»niwns
L b" Küsten u . Keiserkeit .

^ Pig -, nur echt bei« eymarm , Drogerie , Bismarckftr .

<Ä

Iktzt iß es Zeit
die großartigen

für

WrihNüchts -GkschMe
zu bestellen !

lllltlllllllt,
sauberer, langer Schnitt ,

empfiehlt

» . KdlStes,
Telephon 72 und 77 .

MM avvArenrä srrekM
von ir^suck kinsm NSU6N Ikekluine-
str'tiksl Ist in illrsn notoriseft unvsr -
Altzieliüobön

"
lViiLunMn k. ck. Haut -

püe^s u ^6A6N HautunreiniALsitsn
n XusseftläKS nur cito nltbsrvüvrts

VklgigsI-IjisepzejivM -Ssife
Alnrirs : vreleek mit Lräkusitzl uiist
Lren « von Seeginziii, L l!is . , ögelig W ..
V ftst . S. 8 .

'Vorr SO kk. pr . 8teir dsi
L stsnssen , Roonstrnsss ? 06 , .1. N .
Usnsell «» , Oöksrstrasss 5 unä
Rooostrssss 83.

Für nur 8 Wk.
versende gegen
Nachnahme m .
feinste, stark ge¬
baute, retn ab-

gcstimmte
Voncset risst .

Nsemoolk»
..Ulesnils " mit
2 chorig . starkem
Orgeiton; 10

Lasten, 2 Register , SDopp - lSässe. torr -iic Slimuisn,
8 Zuhälter , 8 Dappeldälge mit Stahlichutzecken .
starke prima Federung, fiir deren Uuvertniistiichkett
ich jede Lurentis leiste ; offene Nickel- Ciautalur ,
viele Nickelbeschläge, W tztin. grostes Prachiin -
strumrnt, gstessttisri tsklselesi ü (Auf Wunsch
liefere auch billigereInstrumente , die aber weniger
enipfchlw

Ein Z chör. Prachtwerk kostet LioL 7 Mk.
ein Lchör , 38 CtM . 8 Mk .. ei» 6chSr , 88 Etui,
IS M .. «in 2reib . 2l Tastm . « Basse , S8 Sich, ,a chör. 12 Mk - Große vernickelte Glocke so Pf , extra,

- csoeilrltstse , hochfein 02 Ltm. Sa Saite «,
8 Manuale , mit sämtlichem Zubehör nur 7 Mk -,
Mit 3 Manualen, SO Saiten sogar nur 8 M .
Selbsterlernschulef- Harmonika u . Zithern , wonach
Jeder in l Stunde ohne Lehrer spielen kann . Preis¬
listen , Verpackung umsonst . Porw 80 Pf . 2 Zithern
kosten auch nur so Psg , Porto . Zurücknahme, HM !
Instrumente nicht gefallen .

kkieoir . 8L8« ll8se0 !i , „« susnrsöe i. Msstk . Nc>.

AindfieW
Pfd . Stt B ?g..

Hammelfleisch,
Md . 4S Pfg .,

bei größeren Qualitäten billiger.

z» « , RMmes.
^ ass .
Zahntechniker,

Bismarckstrafze 14 .
Sprechstunden

von 9 — 1 und von 3 —7 Uhr .

TtlH »W Lssse4
Zithuug sicher gm ZV. Nsv. 1897.
f .S M . 39 609

Hauptgewinne :
Mark 1« SV« . AV6« usw .

Losse L 1 Mk., 11 Loose 1« Mk. !
(Porto n , Lifte B Pfg . -xtra )

sowie alle genehinigten Loose zu
haben bei der General -Agentur
l . Ztürmsr , LtkLsshurg i. L.
u . allen bekanntenBerkauksstellen,

RkpsrM-MttWgtt
für

kissos . StketLd-. Ass - v
8ed!2Z-lü8ttllA6LtL.

Künstlrrljche Äusführtng zusichernd ,
empfiehlt sich

K . 8 raul ,
Musikinstrumentenmacher,

Wök r - rarre 4 .

Bei ^

, Ulbiteii , WM« t,
Werschkeimung, Kaks - und Wrujk-
seiden , Keuch- und Stickhusten ,
Schwindsucht , wie überhaupt der
^ llen Krankheiten, wo nicht selten
rascher Krästeverfall des Patienten
eintritt , so sei hiermit von Neuem
auf die große seit 31 Jahren als
unübertroffen anerkannte Vorzüg¬
lichkeit des Rheinischen

IkWliM -üniA -lliiiizr
als Genuß - , Nähr - und Kraft -
mittel hingewiescn. ä Fl . I , 1 ' / ,
U. 3 Mk -, Probefl . 0,60 Mk . bei

R . Lehma « « , Bismarckftr . 15.
W . WachsMNth , Marktstr . 27 .

^

MILsImsdalls .
Freitag Abend von 6 Uhr ab

Hierzu ladet freundlichst ein

Vergrößerung nach jeder Photographie .
SSXST ou» ««x Mk. 8 .SV ««d gpStzec.

Usinr '. V"1L1i2,
BismsrÄstratze .

m Hochs. Qualitäten ,
von 1,60 Mk . an,

empfiehlt
MH . Letz« «««,

Dwgenhandlung,
Bismakckftwßs is .

Gi« gvvher Poste »

mii> Zslkcts
sollen fast « mfovst verschwvdert
werden.

LiLrele 4 Sslw , Seil »» .

Für Hustende
beweisen über 1000 Zeugnisse
die Vorzüglichkeit von

stkck
'
8 8 «chsMMlIk «

(wohljchmeckmde Bonbons )
sicher und schnell wirkend bei Küsten ,
Keiserkeit , Katarrh uno Her -
schkeimuug. Grögre Sp -ziautä -
Deutlchlanss , Oesterreichs und der s
Schweiz . Per Packet 25 Pf .

Niederlage bei Rtch . Lehma « «
in Wilhelmsbaven , C « Schmidt
in Bant , Rttd . Kell in Bank .

Wir beabsichtigen
Weihnachten einen

von jetzt bis

lMl-Ausvkrkaus.
und geben von 1 Mk. an Ist "/»
Rabatt . Nettere Waare « sollen
halb verschleudert werden.

wvdLkls L 80kW , Allan .
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^ M Hmiitü -Kkik .

Geestemünde Lehe
Kaistr. 5 . Hafenstraste 18 .

Bremerhaven
Bürgermeister Smibtstratze, Ecke Mittelstraste

Wilhelmshaven
Marktstr. ÄS.
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Hervorragende Auswahl* in Herren - UeberMer«
* und Herren - Anzügen.

Anzüge für Knaben
von 2 bis 8 Jahren , aus starken Zwirn -
stoffen , für den täglichen Gebrauch, un¬
verwüstlich ; 2 , 2 .25, 2 .50,2 .75 , 3 , 3 .25,3.50 Mk.

Elegante Anzüge
aus schönen Buckskins, CheviotS und
ähnlichen Stoffen , 3 , 3 .50 , 4 , 4 .50 , 5 ,5.50 , 6 , 6 .50 , 7 , 7 .50, 8, 8.50 , 9 , 9 .50,10 Mk.

SMS

Anzüge für Knaben
von 8 bis 14 Jahren , aus derben Zwirn¬
stoffen , für Schulgebrauch, warm ge¬
füttert und sehr stark ; 5.50 , 5.75 , 6,
6 .50 , 6 .75, 7 , 7 .50 Mk.

Elegante Anzüge
aus soliden Buckskins, Cheviots rc.

8 , 8.50 , 9 , 9 .50 , 10 , 10 .50 , 11 , 11 .50 ,
12 , 12 .50, 13 , 14 , 15 Mk.

Aerren -Anzüge . Meine Herren-Anzüge erfreuen sich seit Jahre»
größter Beliebtheit- Ausgezeichnet durch Sitz und Solidität , sind dieselben
stets ans den neuesten und modernsten Stoffen hergestellt und in hervor¬
ragender Auswahl am Lager .

Gute Anzüge : » 8 .88 , 22 .00 , LS.68 , 28 .00 Mk.
Prima Anzüge : 30 .00 , 33 .00 , 35 .00 , 38 .00 Mk.
Extrafeine Modelle : 38 .00 , 38 .00 , 40 .00 , 42 .00 Mk.

Pellermen -Mäntel für
Knaben

in enormer Auswahl für 2 bis 8 Jahre :
3 , 3 .50 , 4, 4.50 bis 6 Mk., für 8 bis
14 Jahre : 6 .50, 7 , 7 .50 , 8 , 8.50 , 9 ,9 .50, 10, 11, 12 M .

Mantel und Paletots
I für junge Leute von 14 bis 18 Jahren
! 12 , 14 , 15 , 17 , 19, 20, 22 , 24 , 26, 28,30 Mk.

Manchesterhosen
prima eigene Anfertigung 7 , 9 Mk. ;

auch nach Maaß .
Zwirnstoffhosen2,2 .25,2 .50,3,3 .59 M .
Echte Maschinisrrnhosen und -Jacken

L 3 Mk.
Malerhosen 1.80, 2, 2,40 Mk.
Einzelne Westen aus starken Zwirn¬

stoffen , englisch Leder, gestreift und
blau 1 .60, 1 80, 2, 2.20 , 2 .40 , 2 .50 M .

Normalhemden
sür Knaben 80, 90 Pfg ., 1 , 1 .25 Mk.
Herrenhemden, leicht, 1 , 1 .25,1 .50 M .
Herrenhemden, schwer, 1 .80,1 .90 2 M .

sehr solide Sorten .
Ganz besonders als langjährig erprob!,

2.50 , 2 .80, 2 .90 , 3 Alk.
Extrafeine Sorten , 3 .50 , 4, 4 .50 , 5 und

5 .50 Mk.

j Normalhosen zu ähnlichen
Preisen .

Gestrickte

!Woll-Westen
in braun und dunkelblau, in ganz

enormer Auswahl ,
Prima Qualität : 2 .50 , 2 .75, 3 .00 Mk.
Extra starke Sorten : 3 .50 , 3 .75, 4.00

Mark .
. Feine Sorten : 4. 50 , 5 .50 , 6 .50 Mark .

Anzüge f. junge Leute
von 14 bis 18 Jahren , in prächtiger
Auswahl , modem und schön sitzend, aus
Chemot-DiagonM , Buckskins u . sonstig .
Modestoffen: 15 , 16 , 17 , 18 , 20, 22 ,
24 , 26 Mk.

Billige Anzüge
für 18 bis 14 Mark ebenfalls

vorriithig.

f Für Knaben in vielen sehr billigen
Sorten .

Einz . Jacken f. Knaben
für den täglichen Gebrauch für 6 bis
14jährige : 1 .50 , 1 .70, 1 .90, 2 , 2.20 M .
warm gefüttert : 2 .50 , 2 .75, 3, 3.40, 3.80.

EmMeKuckskm- und Cheviot-
Jacketts für Knaben

3 .50 , 4, 4 .2S , 4 .50 , 5 , 5 .50 Mk.

Einz . Westen f. Knaben
1 , 1 .25 , 1 .35, 1 .50 , 1 .60 Mk.

Einzelne Jacketts
in überreicher Auswahl u . vielen Facons

2, 2.50, 3 , 3.50, 4 Mk.
Sehr warm gefütterte Jacketts , aus
den stärksten Halbbuckskinstoffen , sowie
aus Fünfkamm und englisch Leder 4 .50 ,

5 , 5 .50 , 6 , 7 Mk.
Loden-Joppen .

Dieser Artikel wird jeden Tag beliebter;
äußerst praktisch , kleidsam und durabel.

5, 5 .50 , 6,
'
7, 8 , 9 , 10— 15 Mk.,

Parchendhemden
in tausendfacher Auswahl .

Gediegenste , eigene Anfertigung.
Knabenhemden 60 , 70 , 80, 90 Pf . und

1 Mk.

Herrenhemden
1 , 1 .25, 1 .50 gute Sorte ; 1 .65, 1 .80,

2 , 2 .10 , 2 .20 und 2 .30 Mk. extra
schwere Sorten .

Alle Sorten Kittel , Bt0UfeN
in überwältigender Mannigfaltigkeit.

Gestrickte

Unterjacken.
Sehr warm und stark: 1 .50, 1 .80, 2.00

Mark
Extra schwer : 2 .20,2 .40,2 .60, 2 .80 Mk.
Ganz übermäßig dicke Jacken : 3 .00,3 .25,3.50 Mk.

Desgleichen f. Knaben,
so weit der Vorrath reicht : 1,00,
1 .35, 1 .50 Mk.

Leinene Wäsche für Herren.
Vorhemde Stück 50 und 70 Pf . Reinleinene Kragen Stück 40 u. 50 Pf .
Reinl . Stillsten Paar 50 und 75 Pf . Oberhemden, prima Qualität, 3 Mark

Oberhemden, prima Qualität, 4 Mark .
MM - Vorzüglich gut fitzend . -ML

Alle sonstigen Bedarfs - Artikel für Herren:
Shlistse, Handschuhe, Taschentücher , Hosenträger, Strüwstfe und dergleichen

in besonders reicher Auswahl und äußerst preiswürdig .

Einz . Hosen f. Knaben !
aus starken Alltngssioffen ; für 2- bis
8jährige : 1 .20 , 1 30,1 .40, 1 .50 , I SO M .
Für 8- bis 14jährige : aus starken Zwirn -
stoffen , Fünfkämm, gestreift englischLeder, von 1.50 , 1 .70, 2 , 2,20 bis 3,3 .20, 3 .40, 3 .80 Mk.

Hofen
aus Buckskin , Cheviot , Trikot

1 , 1.25, 1 .35, .50 , 1 .60, 1 .80, 2 .50,2 .75, 3 , 3 .30 , 3 .60 , 4 , 4 .50 , 5 Mk.

Herren-lleberzieher. Meine Auswahl in Ueberzieher!! ist in dieserSaison eine ganz vortreffliche . Die neuen Ueberzieher für Herbst und
Winter sind seit einigen Tagen aus den Werkstätten abgeliefert und empfehle
ich dieselben zu ganz niedrigen Consum-Preisen :

Gute Ueberzieher: 18 .88 . 18 .88 , S8 .88 , 22 .8 « , 24 .88 Mk.
Prima Ueberzieher: 26 .88 , 28 .88 , 38 .88 , 32 .88 , 34 .88 Mk.
Extraseine Modelle : 35 .88 , 36 .88 , 38 .66 , 48 .88 , 42 .86 Mk.

Einz . Hofe« für Herren
aus Buckskin, Cheviot , Düffel u . der¬

gleichen ln größter Auswahl .

Gelegenheitskauf :
4, 4 .50 , 5, 5 .50 , 6, 7 , 8, 9, 12 Mk.

Einzelne Westen
2 .50 , 3, 3.50, 4 Mk.

Einzelne Jacketts
6, 7 , 6, 9 bis 14 Mk.

Großes joger i« Stoffe«
zur Selbftansertignng .

Fünfkamm , englisch Leder,
Manchester , Zwirnstoffe ,

Halbbuckskins .
Jede Gattung in 10 bis 15 verschiedenen

Sorten und Qualitäten .
Ganz nngemein wohlfeil !

Die berühmten

Flanetthemden
haben sich tausende von Freunden er¬

worben.
ES giedt nichts Besseres!

4 .50, 5 u . 6 Mk.
Echte Coating - rmd Flanellhosen 3 .50 ,

3.75, 4, 4 .50, 5, 5.50 , 5.75 u . 6 M .
Siimmtliche Flanellsorten n. Coatings ,

meterweise , äußerst Preiswerth .

Schlafdecken .
Gelegenheits -Einkäufe in Decken,

circa 1888 Stück ,
1 .00, 1 .80 , 2 .50 , 3 .50 Mk.

in echter Normälwolle : 5.00, 5.50 ,
6 .00 Mark .

Einige Sorten ganz extra feine Decken
zu dein verhültnißmäßig billigen Preis
von 7 .00 , 7 .50, 8 .00, 9 .00, 10 .00 Mk.
Pferdedecken , 3 .50 , 4 00. 4 .50, 5.00 ,

5. 50 , 6 .00 Mk.

Arbeitszeug
das Beste zu billigen Preisen :

blau Fünskammhosen 3 , 3. 50 , 4, 4.50
4 .30 Mk.

blau Klappenhosen 4 .50 , 4 .80, 5.50 .
blau leinene Hosen zum Üeberziehen

1 .50 Mk .
gestreifteHosen 2 , 2 .25,2 .50,2 .70, 3 M .
gestreifte Ledcrhosen 3 , 3 .50, 3 .80, 4,4.50 , 5 Mk -
Maurerhosen , extrastark , Fünskammund Englisch Leder. 4, 4.30, 4.80,5 , 5 .50, 6 Mk .

Anftrüg . aller Horten Garderobe
nach Maaß .

Meine Abtheilung f. Maaßansertigung
bietet die größten Vortheile .

Cnorme Auswahl feiner
Anzugstoffe .

Herstellung in hiesigen ersten Werkstätten
unter weitgehendster Garantie und

billigster Berechnung.

Ävvivkr Beste Ausrüstung
^ > für Seeleute !

StkUlürdjMplr Mms Fischerhssr»
. . . bestes Arbeitszeug,

StkWWMW bestes Unterzeug .
Kl-.sn

in allen Größen . wollene Decken.

Unterhofen.
Unierhosen sür Knaben 50 , 65, 75,85 Pf ., 1 Mk.
Unterhosen sür Herren 1 .00, 1 .25, 1 .35,

1 .50, 1 .80 Mk . .
PeWarchendhosen 2.20 , 2 .40, 2 .60 ,

Schwere Dostpelstarchendhosen, weiß ,braun und grau , 2 .00, 2 .30, 2 .50 Mk.
Gestrickte wollene Hosen 1 .50 , 1 .80,2.00, 2.20, 2 .40, 2 .60 Mk.
Echte reinwollene Flanellhosen , braun,

grau , blau , 3.50 , 3 .75 , 4 .00, 4.50 Mk.
Echte Marine -Flanellhosen St 5 Mk.
Echte Coatinghosen 3.50 , 4 .50, 5.00,5.50 , 6 .00 Mk.

Bei Abnahme von 2 Stück 25 Pf . pro
Stück billiger.

Gelegenheitskauf !
Einen Posten Hemdentuch, ungebleichten Nessel ,

Schürzenleinen , Betttuchleinen , Inlett , Bettzeug ,
Damen -Unterzeng , Buckskin für Knaben -Anzüge ,
rothen , blane « und braunen Parchend , Hemdenflanell ,
Rockflanell , Coating , Halbeoating , blaues Leinen ,
Kittelzeug , Strohsackleinen und dergleichen mehr zu
außerordentlich billigen Preisen .

Abtheilttrsg
für

Schußwaaren.
Anerkannt außerordentlich haltbare -
größtentheils handgearbeitete Schuhe -
zu unerreicht billigen Preisen, weil

Massen - Confn « .
Niedrige Schuhe , mit Riemen über dem Spann , sür

Mädchen von 2-14 Jahren , extra stark , 1 .70, 1 .80, !
1 .90 , 2 .00, 2 .20, 2 .40, 2.50 Mk.

Rotzlederne Mädchen-Schnürschuhe, 2 - 14 Jahre, sehr ^
solide und haltbar , 2.20, 2 .50 , 2 .65 , 2 .80, 3 .00 , 3.30, i
3.50—4.20.

Mädchen-Schuhe mit Spangen , 2—14 Jahre , hoch- !
- elegant, aus feinem weichen Roßleder, Schleifen

verziert, 1.50 , 2.00, 2.30, 2.60, 2.75, 2.95, 3.00,3 .40, 3 .80, 4 .25 Mk.
Dieselbe Sorte , ganz aus bestem Lackleder , 2.70,2 .8

3 :00 , 3 .30, 3,60, 3 .80, 4.00, 4.20 , 4.50, 4.80, 5.00,
5 .25 Mark .

Miidcheu-Knopfstiefek , 2—14 Jahre, ans feinem ge¬
schmeidigen Rvßieder, sehr hübsch und elegant, dabei
außerordentlich stark , 2 .40, 2.60, 2.80 , 3.00, 3 .40,3 .60, 4.00, 4.30, 4.70, 4 .90, 5.20 Mk.

Halbhohe Schuhe für Knaben von 3— 14 Jahren
aus kräftigem Rindleder, mit Spangen über dem
Spann , nngemein dauerhaft , 2 .20, 2.40. 2 .60, 2 .80 ,3.00, 3.40, 3 .50, 3 .70 Mk.

Halbhohe Schnürschuhe für Knaben von 3—14
Jahren , aus besonders starkem Rindleder und hand-

^
m

^
elt , 2 .80, 3 .00, 3.20, 3 .50, 3.80, 4.00, 4.40

Hohe Schnürstiefel für Knaben von 3— 14 Jahren,
mit Patent-Agraffen, aus starkem Rindleder mit
Absätzeisen, 3.00, 3.40, 3 .70, 4.00, 4.20, 4.40, 4.70,
4 .90, 5 .00, 5.25 Mk.

Dieselbe Sorte etwas eleganter, 3 .20, 3 .60, 3 .90,
4.00, 4.50, 5.00, 5.25, 5,6o Mk.

Hausschuhe in bunten Mustern von 50 Pfg . an
Desgleichen mit starker Ledersohle und Leder rund

herum , von 1 Mark an .
Damen -Chic- Schuhe aus feinem geschmeidigen Roß¬

leder, als Haus - und Promenadenschuhe zu ge¬
brauchen, leicht , elegant und stark, nur 3,25 Mark.

Damen -Schnür -Schuhe aus schönem geschmeidigen
Roßleder, tadellos hergestellt, nur 4 00 Mk.

Feine Wildleder -Damen -Zugstiefel 5—6 Mk.
Damen-KnopMefel in sehr vielen feinen Qualitäten,

zu 6.50 , 7 .00, 7 .50, 8— 10 Mk.
Winterschuhe für Damen , äußerst solide, 1 .80, 2.25,

2 .50, 2 .75, 3 .00, 3.50 , 3.75 Mk.
Herren-Schuhe , sehr stack Sorte , aus kernigem

Rindlcder, für Arbeitszwecke , 4.00 und 4.50 Mark,
Handarbeit .

Desgleichen, ganz besonders gute Sorte , berührt
wegen ihrer Haltbarkeit, 4.80 und 5.00 Mk.

Sonutagsschuhe aus gutem , aber leichten Wild- und
Rindleder , nur 5.00 Mk.

Elegante Herren - Schnür- und Zugschuhe inü
Spiegelwßblatt , 5,75 Mk.

Stiefeletten , in starker Herstellung , nur 6 , 6 .50, 7
und 9 Mk.

Rindleder -Stiefel , für Arbeitszwecke , 7 , 8 , 9 Mark-
Diese Stiefel sind Handarbeit , als ungemein halt¬
bar bekannt und seit Jahren zu Tausenden im Ge¬
brauch.

Lange Stiesel , einnäthig, 12 Mk.
Die berühmten Seestiefel für Fischer. 18 und 21

Mark .
Buntgestickte Hausschuhe für Herren, extra fein >wd

stark , 3.80 , 4 und 4 .50 Mk.

Redaktion, Rotationsdruck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Teie- Yon Nr . 16 .)
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